M Ok Rostocker Dokumentenserver

Dieses Werk wurde lhnen durch die Universitatsbibliothek Rostock zum Download bereitgestellt.
Fur Fragen und Hinweise wenden Sie sich bitte an: digibib.ub@uni-rostock.de

Guldene Bulla Des Romischen Kaysers Caroli Des Vierdten : Welche zu
Nurenberg und Metz Anno Christi 1356. gemacht worden ; Nebst Einem
ordentlichen Register

Franckfurt am Mayn: Andred, 1711
http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn817646418

Druck  Freier a Zugang [\E


http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn817646418

g -
‘{w; 4
Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =l /rosdok/ppn817646418/phys_0001 oFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys_0002 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys_0003 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys_0004 DFG



Sies ierdten/

Weldhe su

Nurenberg un §Pes

gasnno SEHIf 13 56, gemachet sworden.
Clebft

Cinem ordentlichen Regifter.
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SR SRR

Im Nasmien der Heiligen ungertheilten Dreys
faltiafeit fecliglich/ Amen,

QIR CAROLUS der Wierdte/ von GO

LRBDCY (68 Snaden/ Romif. Kavfer/ juallen Jeiten Mebrer

c\\ Deg Reichs/ und Konig in Bohem/ u ewiger Geddchts phgvee
N, nif o/ Sachen. - Ein jegtich Reicy/ das it i felbft ;v e

sertvennt/ aund in Uneinigheit gefest / toird Sroff « (of : jereaenne
) ¢ s Dann die Furfen folcher Jertrennung fepnd Gefellen der ifr‘odé‘}“"”

Dicbe. Darum hat GOtt mitten unter fie gemifchet denGeift oepSchwins~ .

Delg/ Dag fie am Mittag/ gleich als in Der Finfternif mit Handen taften

und firaucheln/ auch das helle Liecht vonfeinem Ort hintweg gerticke und ges

nommen/ damit fie gank blind/und derSBlinden Fubrer erden.  Unddie

alfo im Finftern wandeln 7 die { fchaden) fioffen an / und fepn blindes Gse-

muths / vollbringen die Miffethaten/fo i dev Jertrennung gefhehen, Sag

andu Hoffart / wie pwoltefi du inLucifero geherrfchet haben/ wodu die Jere Doffars

trenputig gum Miegehilff niche gehabe hateeft? Sagan du hdffiger Sathan,

toic olteft Du den Adant auft dDem Paradeif vertrieben haben; wo du ihn

nicht vom Sehorfam abgefubret 2 Sag an du Jorn / toie hatteft dDu den Se borfuem;

NRomifchen gemeinen SNub ing Verderben geftingt/ fvo du Pompejum ynd Zor.

Julium in dev Sertheilung mit grimmigen Schrverdtern /micht yu mnerlichen

befftigen Kriegen errvectt 2 Sag anduUnFeufchheit/mwie hdtteft dudieStadt unteude

Trojam gerftdvet/ 1o du Helenam von ihram SNam nicht abrwmbdig ges &
macht? Ach duNeid mdHaf/ haft da8 Thrifilich Kanferthum / fo von .i‘lﬁ‘ﬁb.['m
€01t / gleich der Dreiligenungereheilten DrevfaltigFeit / mit Den Gdetlichen Kovfers
Fugenden def Glaubens / der Hoffoung und iebe qefidrekt / quff deffen Grane izt
Grund - Jeft alle Reich und Gervalt ruben/ mit Gifft/ elches du alg cin ded. Rom.
Schlang m des Heil. Reichs (Jroeven) Sroeige und ndchfte Glicomafion oo oo
bofhafftig ausaegoffen 7 verumremiget / auff daf / twann die Seulen jerfchlas Srilidn
gen/ Der gange sHau jum Sall (gevidht und) fich (neiget) neige.  Gleicher
Geftalt baft du gwifthen des H. Reichs Sieben Chur-Fivften/ drveh wels
the/ als Sicben Leuchter/ Dag Heil, Reich m Einigheit Des fiebenformigen
eiffes folf erleucht werden/ mqncb%‘ltb Foftdrung angenche. Denmach

5 2

QWi

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys_0007 DFG



4 Biildeste Byll Hes Rim. Rayfers/

DWir Hd aber Amts balben / fo IBir son Kanfest. Majeftdtund Winden
fubren/ subinfitiger Gefabr folcher Jertrenmung und ufnfe}infgfeit%ifcben
den Ehur - Furften/in welcher ahI Wit als ein Kdnigin Dohem erfant
foerden /aus groenerlen Urfachen / nemlich fo rooh! twegendes (Heil. Reichs
- und beffe‘lben YObrigEeitlichen Ympts /alg toegen Der Wahl-Geredhtigheit/
ﬁr&%n;& o Dereniruns gebrauchen/ u begegnen fchuldig eracheen: Sp haben e
Gigtet - Dernach bgfd);'teben‘@cfeg/ EinigFeit unter den Chur-Furften gn pflangen/
:;‘1{%({,;%-”/ und emmuthige L8ahl eingufithreny auch Der vorgemanhten fchmdhlichen
wn aeel, Sertrennung / uridallerhand Srrungen / fo daraus ertwachfen /den 3ugang
L:ﬁ ws D- gy verfperven/ und ganglich subenehmen / in Unferm hochstertichen Doff ju
Reidh3 fole %urqberg ! m gemeiner Verfammlung und Segentvart aller Seiff-und
gente Con. Welttichen Ehur - Firflen/ auch andererFirfen/Srafen/ Sreberrny Solen
onc” . unbmanuigfaltigen der Stdvt Bottfchaften Fauff Kavferl. Stul / mit dex-
fe{b_en unfer Majeftdt Snfeln/ Infignien/ wnd Kapferl. Diadem gefront 7
aus vergehabter seitiger Berathfchlagung / und VollFommenheit Kanferl
(Qgsma[rg/ geordnet/ befchloffen/ auffgericht /und gu balten befrdfftiget/ im
Sahrdes HEnN/ Taufend/ drephundert / fechs und funffsig/ der vierdten
Indiction / am vicrdten Idus, oder neunten Yag des NMonats Ssanuarii/

Unfers ZReichs im gebenden; und Kdpfertbums imerften Sabr.

GBS

Von der Shur - Fiirfren Seleit / und von foem
vas fevn foll.

!*Iogpf‘fr erfentien und feken it diefern gegenmdrtigen Kdvferl, Ges
Fla bott / ewvighich gu rochren / aug rechtem WBiffen und VolForms -
menbeitunfers Kapfer]. Seralts / mie offt und rwann es qu Funfftigen Reiten
nod fepn/ ober fich) begebenwoiirde/ juerrodblencinen Romifchen Konigs
um Sevfer ju madben/ dag fich dieChur - Furften ju folcher Wahl/ nach
alter i3blicher Servohnbeit figen / und ein feder Shur - Furft 7 wann er
, Davumerfuche/ einen feden feinen %t~ Chur- Firften und Bottfhaffeen /
rer, - Oier i folcher Aabl aufenden wird/ durch fein Land/ Siebiet und Stddty
uriiien duch 0 feret o mag/ verlepten 4 und hnen ungefdhriicy Geleit gegen des
basten o OO0/ Dafolche Iabl befehehen / wnd niederumdavon / (Selert) geben
5 . follf/ bey Pon des Meineyds ¢ audy Berluft feiner Stinm / fo ex allein
gy, - VAL Der I8abl gehabe et Teldhe Ponm Tir wgides dey / eder
Pig/
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CAROLY 1V. ¥

bie o biefer (Einverleibung ) Veraleituna toiderfafi uimig exfun:
bcnmcwen/eingsfa[lcnerf?n)mm PRI SR RG Ol

S, 2. @c@m\bqrauﬁ /und gebieten allen ahdern Furften / die Lefyer Defaleichen
vom DHeil. Rom. Reich haben welcherley Samen fie geacht find / aud) B o ot
fen/ Jrenheren/ RKittern/ Dienern/ Edlen und Unedlen/ Divgern und Ge- Stamt.
meinfhafften aller Schidfier 1 Stade und Oerter def Heil. Romifehen
ieichs / Dag fie suden Jeiten / da fich die IBahl eines Romifthen Konigs /
3u Surderung des Kenfers begidt/ einen jeden & hur - Sarften 7 auch feine isoen e
Bottfhafiten su folcher ABabl verordnet/ ¢ twann fie/als obiteht/ G3leydt geden.
begehren) durch ihre Sebiet / und alg reit fie mogen / ungefahilich vers gt L
glenten, Dann roelche diefe Sasung freventlich ubergehen/ folien mit der
That in dicfe nachgefchriebene Pon fallen. (Auch) nemlich alle Forften/
Graffen/ Srepherren/ Evel Rister/ Diener / und alle/ die bicrrwiver thun /
follen 1 bie Mifjeehat des Meinends /und Veraubung aller Sehen/ die fie ges Strafe
pom-Deil. Komifchen QReich/und andern mdmniglichen fragen/ iuu')(bercn) £
aller $Befisungen/ von toeint fie Die hdtten / vevfallen,  Alle Burger und
Gemeinfchafften / fo wider die obberihrte (Sachen) Sasung ichtes firs
nehmen / follen audh alfcmeinendig / und nichts defto minder aller thyer
NRecht / Srepheiten / Privilegion und Graden/ vom Heiligen Reich ertwor-
ben/ allerding privive/ mit ifyren Pevfonen/ und allen Gitcern/ i1 es SHeiz
hgpn Neichs ?l;{)t und Ungnad gefallen feyn / die YBiv mit der IThat ié‘fgo/
alsdann ( allgeit) priviren / (die) fieaud einem jedenauf eigenem Gemalt/
ohn Sericht/ oder Amuffung eines Magiftrats / ungefrafft angutaften er-
lauben.  Unb der fie alfo angretft /foll vom SHeiligen Reich / oderniemands
auders / funqlm Poin forchten 7 (Befonder fo ) tfonderheit weil Diefels
ben wider des Heil. Reichs gemeinen Nuk/ Stand ( ober) und ABiidig:
Feit/ auch wider (fein) ihr eigen €hr/ als freventliche Verfdumer umd A4z
erfpennige / an Dern Syeil. foldyer (Sachen ) Sakung (Ungehorfam )\Jna
gehorfamlich ( fo hiffig). verrdthertich / ungetreulich und rﬁibermdrrigﬁcb
( mlﬁ'@banb% ) mléfbanblmbe erfunden toerden,

§. 3. 201w erennen und gebicten audh darauf/ dag die Viiraer
Gemeinen a‘utr &tadt / den benanten Qénuw%:’afrfﬂcna/gu;g t?»lxe;}ilb;l;;bf
queh hen anrtfcb‘aﬁrm/f_o 0as begehren/ Koft und Liefferung/ fir (i) / tetuate
nnd Diefelbe ihre Botefchafften/ nach alfey ihrer Nothourfft/ in gemeinem ;E;cg\;:«;
Koauff= Eeld / roann fie in die benamnten Stdde/ yon der bemeldten Wl Rofbrurfe
tecgen Fommen / auch davon abfcheiven / gu Fauffen geben/ und pamit e T
Feinerlen@efabiden brauchenfolien.  Weldye aber darmieder theten, roolien e £
Qi mitder That / m obberifyrte Pon/ fo hievor gegen den EiSfxrgcm x}ﬁb
Gemeinen gefest/ cingefallen fepn /ﬂl erfennt haben, .

i §.4.Und
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(1 Bir1bente 3ull dés R Riyfers/
§. 4, Und welcher Juvft / Graf/ Ritter 1 Dienft-ANatitt / Shely
Unedel 7 Birger/ oder der Stddt Semeinfchafiten / einen Chur » Fiiva
Fjé#c;r O ften/ fo derfelbig ju Erivdblung eines Romifthen Konigs (giehen) sicher/
iceweg, 001 toieDeruim daroon (Febren) Bebyret/ feindlich (ermarten) sorroarten/ oder
roag thatlichs tider fiethrereinen/ oder meby fursunehmen / ibre Perfohn
oDer Guter angugreiffen/ oder ju beleidigen / auch ibie Bottfhaffeen/ {ie
hdtten Geleitbegehrt odernicht / (genommen) fich unterfichen tourden /7 digs
felben mit fampt ibrey boghafftigen Sefellfchafit/ erfennen roir mit der That
in dievorgemeldee Pon/ nach Seftalt der Perfon gefullen fepn.
’?&?‘Iﬁ%c’ S. 5. Db aber ein Churfurft gegen einen andern Mit-Churfirfien
[H Seindfchafft irirge/ und toelcherlen Jwentrachten/ Srrung oder Iiders
fren. rdrtigfeitunfer thnenwdie / follen fie Diefelbe nicht anfeben/ fondern niche
vefto miinder jeder Den andern/ undibre Dottfchafften / Die ju folcher IBabt
gefchictt werden/ vorgemeldeer maffen su geleiten fhuldig fepn / bey Vers
meydung der Londes Mennepds/ und der Seimmni/ o fie auf dafeibimabl
hétten/ rie 0bfteht. :
i §. 6. 0o aud efliche andere Surften/ Grafenr / Fren - Heren/
oy nitfer/ Dienfleut /. Edel/ Unedel / der Stadt Buraer/ oder Ssemeins
uncee ih - fehafeen / mit einerm oder mehr Churfiviien cinigen I3idermillenhdstens
fapemen  ODETT0A8 (Jrweptracheen) Jrwntracht / Krieg oder Uneinigheiz unter ihen
Senvfelige yodre /follen fie Doch nicht Defto minder/ obn alle ABiderred und Gefahide/
e pen Churflrflen / und ihren Dottfchaffeen / gu foicher ABabl gefehickt/
auch Davon Selept geben/ bey Vermeidung jest gemelder Pon /7 die wie
vann hiemit wieder fie twollen erfennet haben. 2
®leichol §. 7. Undju teiterem Berfland und Getwifheit aller vorgemeldece
};g;i}}fg.f}f; Sadhen/ gebieten und wollen roir/ Dafaile Churfirften undandere Firs
fredens u fien / audy©vafen/ Frevherrn/ Sole/ Stve/ und thre Semeinfehafft/
acbmn ibul- qffe porgemeldte Sacyens mit ifyrm Brieten und Syden beftdtigen / und
o fich Dargu mit guten Treuen folchs ohne Gefdhrde / Frafftiglich su volinbrine
gen verpflichten.  TWelche aber folche Brief 3u geben fich wiedern/ follen
??::?X}\Sn damitin Die Paur /- Die rory { nach Seftalt ibrer Perjon Cigenfebafft/ toies
it ?21‘;;:511 uotn/ (tvollen) in porhergenenden sugelaffen baben/ serfallen
eptl. .
Eovol ges §. 8. Undob derfelben Churfitrfien einer/ obér anbdere Frten / in
fantone yoelcher Clgenfihafft oder Standfie odren £ die vom Heil. Nom. Aeich
& Lchen tragen/ auch Grafen/ Frepherrn/ Edel . derfelben NachFommen _
oder Srben/ unfcr voroder nachgefchricbenen Conttitution tinp Sefas wi=
Deridfig/ und niche gu balten unterfiehen vofdtn @ Alsdann / ob er ¢in
Churfur@vare/ follen die andere Mie-Churfiirfien ihn aus ihrer Sefelfs
fhaffe
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CAROLT 1V: ) 5

Ahafft fcblieffenn,  Cr follauch feiner ABafl-Stimth/ fo foohlanbderer & hur-
Surftl. Wirdigheit/ (Stadt) Standt und (Gericht) Serechtigbeit man-
geln/ noch einiges Lehensy. fo ervotn Heil. Deich hdite/ fabhigoderempfangs . o~
fichfepn.  (Auch) Aber andere Firften/ oder Eoelmann/ alg obiteht/ Der feen we
toider Diff unfer Sefes fich verfchuldet / folf Der Sehen /- {o cr vom Leil. Reich Stanver .
odereineny andern hatte/ nicht fabig/ und nicht defto minder damitindie vors
gemeldte Pon verfallen fepn, X

8. 9. Arerwol wir aber erfennt/ und wollen gehabt haben/ baf alle Toiget vie
Sirfen/ Grafen/ Grepberen/ Ritter/ Coel/DienfHeut/Sadt und Gemeint v Bogitis
fchafften/ febuldig fennd/ jeden Ehurfirften/ oder feine Bottfihafften/ povges tuvg.
eldf Geleit obhn Unterfcheid ju gebert/ niches deffo minder foll Ju fedent ein
befonder Geieit und Berglendter nach Celegenhyeit Do Segend und Stavt
angegeigt fevn/ als folget: 3 &

§. 10. Rum Crftens den Konigin Bohem/ des H. Nefchs Criy: Schen Fonia ia
cfen/ follen vergleitender Crs-Bifchoff von Mavnsy/ die Bifcioffe su Vame von
bérg und ABarkburg/ Durggrafen suNarnberg,  Sterfi die Grafen von Fapng/re,

" Hohenlohes IBertheim/ sHraunect und Hanau. ~ S5ten die Stddt Nirn-
berg/ Rotenburg und Linfheim. 2k
§, ‘11, Darnach den Cre-DBifchofsu Colln/ Des H. Neichs Cr- ST
Cangler in Welfchen Landen/ follen vergleiten die Sra-Bifchoffe ju Manns ¢ sy
and Trier/ Phalsgraf bep Rhein/ und der Landgrafe su-Heffen.  Stem die
Grafen von Kagenelnbogen Nafauund Dics. Stemt/ dic von Sofenbura/
QBefterberg/ Runckel/Lrmburg und Falcbenfiem.  Stam die Stad: ek
Tar/ Seninhaufen und Griedberg.
§. 12. DenCre-Bifchoff ju Fvier/ deg Heil. Reichs Crb-Cankler sesvir
durch Galliam/ unddas Reich Arefat follen vergleiten der Eré-Bifchoffsu Hosu
Mannss/ Plalbgrafben Rhein.  Stem die Grafers von Spanbeimund ~
Beldenh.  Steny die Raugrafen/ AWildgrafen/ vor Naffaw/ Efenburg/
Wefterberg/ Runckel/ Limburg/ Dick / Kasenelnbogen/ Sppenitein Fal-
enfiein/ unddie Stadt Mannt.
§. 17. DenDfalbgrafenbey Nhein/ des Heil, Reichs Crb-3 ruch- Plalfgral
feffe / foll vergleiten/ der Cra-Rifchoff su Manné. W~
§. 14.  DenHergogen pon Sachfen/ des Heil. Reichs Crs-9Nars Nt
fchalet / follenvergleitender Konig von Bohem / die Sra-Bifch. ju Mapng Dretes tos
und Magdeburg/ die Bifchdffe von Bamberg und ICraburgs Margara- vom < fifa
fenvon Meiffens Landgrafoon Neffen. Stem die Aepte ju Fuld und Hirfch- v obow 7
feld/ Burggrafen juNinberg. Stem) die Grafen vou Sohenlohe/ Werts
?etm/?&munecf/ Danaw/ Falckenflein,  Die Stadt/ Srdfors/ Nulhaus
en/ Pumberg/ Rotenburg/ AGinGheim,

gorsud
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3 Gisldente Bull des R R Ayfers/
§. 15, Und afle hie vor nechfibenannte/ folforaud gerglenten dew

aieige  Drargarafen sonBrandenburg/ 0es Heil. NReichs Ers-Cammerer.

dah g S, 16, Aber tvir oolien und fegen Eldrlich/ Dafein jeder Shurfirfl
sones — Der ein folch Gleithaben tvill/ denjenigen / Davon evs ju haben begehrt / Dafe
S felb atfo seitlich auch en TBeg/ Dadurc er giechen volt / verfinde/ und foleh
Sleit erfordernfoll / damiz die/ fo sum Seleit verordnet/ und alfo erfuchty
nach Feothdurft auffs siemlichft mdgen bereit werden. o
§. 17.  Oplche vorgefihiebene Contticution, pondes Geleits wegen
s jenes SCTCBE/ exblaren mir afjoju verfiehens dagein jeder obgenaunter/ oder fo viels
Teeritorio 161Dt MichE benenne / Dason folch Gsleit efordert wird / allein ourdh fein Sand
nm, und Ecebieth/ auch fo ferner 8 ungefdbrlich vermag su gebeny bey porberithps
ter Pon/ ol verbunden fenn.
Epurs §. 18, Aud) fegenund ordnen foir/ Dagein Ere=Bifthoff su Manngs
g{;&g‘ngﬁﬁ fo suder Beit fevn roid/ allen frinen geiftlichen und roeltlichen SHut-Churfirs
le@roribus fEen/ folche TBabfourd) fein offen Briefund Voten foll erFundeny i tels
e hen sBricfen derfelb Tag und Termin ausgedruckt werden folf / dagroifchen
Rat Japate T0lche Driefiedem Churhirfien mogen jufommens
nd Form S 19. Unddarin begriffen feyn/ dagvon demTag/ inden Bricfe
;‘Qﬁ;‘:;_ beftimmt/ innerbalb dren Monats nicht unterlagig/ alle und jede Chuy-Fire
ften su Srancffurt am Maynfepn/ oderibr gefeiste Bottfchaffeen s mit allens
vollfommenen Seralt/ und offenen Briefen / (und) mit ihrem gréffern S
fiegel befiegelt/ auf denfelben Termin, (oder) und (End ) Ort fehicken folfeny
ez’n;gl[ Rom. Komg / der ferner gum Kdvfer gemadyt ferde / (follen) suers
todhlen. ,
§. 20. ~Aberivie/ oder unter twelcher Sortm Diefelbige Prief follen ges
fertigt / und ras unoerdndert ierlicheeit davin gehalten/ auchinweldher |
Sormy SNag: Seralt / Befeldy/ und Mache die Chur-Gurftenibre Botts - |
{chafften su folcher ABabl fdhicken/ und (verordnet roerden Jverordnen folfeny
ift am Cnde Dif Burchieins befchrichen. - 11ud diefelbe Sorm alida gegebens
gebicten und erfennen wir aug Vollfommenheit unfers Kanferlichen Ges
walts/ allenthalben subalten,

Detgleer o Sar.  IBannesaud) darguForminen / Daf man eines Rom. RKdpfers
gﬁ_;ﬂ;rg " oder Konigs Todt/ imBifthum susNapns gewabr foird/ alsdanminher
rerfaliemden €168 ANoNats/ von dem Tag/ Oa man deffelben Wiffen empfangen hat/ohs
ﬁ;?:;"-" Unterlag su seblen/ heiffen underfennen toir/ folchen Abaang und Verfindis

gung/ als obfteht/ jedem Churfinfien durch den Er Bifchoff ju Mavns/ in
0 offen Briefen suentdecfen/ und wo der Cri-3Bifchoff vielleicht damit faumig
manguung  00¢r binterldffia rdre/ alsbann follen die Churfurflen auf eigner Pervegs
vignsle - nug ynberufftin Seaffe/ undbey ihrem Treue/ die fie dem H. Aeich fepubs

0Ig
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CAROLTI IV. £)

big firid/ darnachinner dreyen SNonaten / als hicbevor i diefer Conftitution anbere e

begriffen iftinder offtgenannten Stadt Francfurt jufammen formmen/ ein 5 o
Konig sum Eanfftigen Kdpfer gu roehlen. ‘ T

§: 22, ber ein jeder Chur - Fiinft/ oder ihre Bottfchafften/ follen in tnter Cine
bie benannte S tadt Franckfurt mit soeyhundert Pherdenaliein/gu Jeiten {E™
folcher ABabl einveiten /in woelcher Angahler nuy flinffeig/ oder minder/ aber
nicht mehy geroapnet mit ihm fhren mag.

§. 23. Und welcher Chur - Firft su folcher TBahl beruffen/ oder er+ }.};gi“.gez’m
fordert/ dargn nicht Eommien / oder feinne gefefste Bottfchafft /mit femen offes ure 2oger
nen SBrieffen / unter Dem groffen Sufiegel / audy vollfommerien grugfamen gajggt‘;;(b;g,
Gervalt / ju ervvehlen cinen Ddmifchen Konig / su Fanfftigem Kapfer/ niche et e
fehicken tourde/ und fo e Fommen/ oder folch fein Dottfehafft fehicken urde/ Stimm u
1o ¢in Furft / oder feine Bottfchafften von der bevubrten IBabl - S tadt “gf“;l‘;“
abfcheiven ohn Erivehlung eines Romifchen Konigs gu Eunfftigem Kavfer / epa.
nody Dargu Fein Anmwalt mit vechter JierlichFeit unterfesen/und binter ihm
ver(affen thate /der foll fein (Recht) Stimmund Recht / ander Iabl auff
daffelbe mabl vexlichren / und davon gefallen fenn. ’

§. 24. ABir befehlenund gebieten auch den Wirgern gu Srancfurt in g;gxfg;:g

Krafft der End / die fie ju den Sachen / al8 wir fesen / thun felien /da fie in nGrande
gemenn alle Chur - Furften / und jeden befonder / vor des andern gefahrliz fust.
chen Antaften/ ob einige ABidertvdreigheit unter ihnen entfichen roirde/
auch vor allen Menfchen / mit allen ibren Teuten/die fie in der gemeinen Ane
sablder 200, Pierden/ in die bemeldte Stadt gefirhre haben /mi getrenenns
Sleif und embfiger (Ubung ) Worforg verhuten und fehirmen 7 oder fie
windenin die Schulddes Meineyds fallen 7 undnichts defto minder alle thr
NReeht/ Srepheiten/ Privilegien / Gnaden und Hulren 7 die fie vom Heil.
Meich haben/ alierding verliehren/ auch famt allen ihren Perfonen/ damie
fie in D8 Heil. Reichs Acht gefallen / und einem jeden exlaube feyn/ auf ciges
nem Gervalt /ohn Gericht/ Biefelben Burger/ die i in folchem Fall/ als
oRervather/ ungetren und widerfaffig dent Heil. Reich / jeko alg dann aller
ibrer Decht priviven/ obn alle Straff angugreiffen/ alfo/ dag diefelben n-
areiffer Eeinerfen Pon vom Heil. Reich /7 oder dn andeve Maf / feined iwegs
follen forchten. : ;

§. 25. Die vorgenante Burger su FrancEfurt/ follen auch durchauf Cinnese
allyeit / veil man vonder T3abl handelt/ fonft miemands / invoelchen G- Fad B2
pen/ Cigenfehafft oder Stand ev fery / in einigem YBeg/ in diefelbe Stadt funa /5ur
einfaffen/ Dannalein die Chur = Fivften/ oder thre Bottfhafften und An- ?_‘{;;“!‘__}_ {'\:#t
wdld / Die allein mit zoo. Pferden /alg obfieht/ eingulaffen find. Perfone

Perfors

B §,26..0b
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ie Giilberte Bull bes Rém. Riyfers /

§. 26. 0b nach der Chur - Farfien Cinreiten / oDer in ihrer Giegen-

- wartigheit / fonft jemands in bemeldter Stade begriffen roirde / die folien

émf‘fi%fv berubrte Burger ohne BVergug / mit der That/ von Stund an/ bey aller

W Dn /wider fie obgefest/ auch in Krafft der €0/ fo die Durger juSranck=
fure/ als vorfeht/ daviber fihweren follen / auBtoeifen,

CARIET 1k
Bon der Wabl ¢ines Romifchen RKonigs,

O A

Q)'\aicbbem aber die obbereldte Churs Jurflen/ oder Bottfchafften alfo
59§ gen Sranctfurt in die Stadt Fommen / alsbald am nechffen Tag/ in
roane der@rube/ folf man in St. Bartholomdi « Kirchen Dafelbft in alfer Gegens
ges ur peil- 10Artigheit ein SNeg laffen fingen big su €nd/ vom Heil. Geift / Dag erthre
famem —Herben erfeuchten/unddas Lt feiner Krafft in ihres Sinn gieffen wolle /
Ak damit fie mit femer DU gegieret / einen gerechten guten und nugen NMiene
fchenevruehlen mogen / gu einerm Romifchen Konig /und sufiniftigen Kdpe
fer 7 ju-Heyl dem Shriftlichen Bolef,
.S 2. Und wann die Nef ocllbracht iff / fo follen Diefelben Chuys
Surfien oder Dottfehafftensu dem Altar gehen parauff dre Neg gehalten 7
Zorm ver. D4 Die Seiftliche Thur- Farfen vor vem Coangelio St. Joannis: In prin-
gff’f,f“"” cipio erat verbum , fo man ihnen firlegen foll /7 ihre Hand mit CrbarFeit
sowsmn  QUff ihre Bruft legen / aber die AWeltliche Chur- Firften daffelb Evanges -
fium leiblich mit thren SHdnden berubren follen. — Die alle follen it 1he
rem gangen Sefind ungervapnet dabey fichen/ und der Crt - Bifchoff ju
Snanng foll ihnen die Form des Syds geben 7 und Cr fammt Shnen oder
ben Dottfchafften devienigen/ fo nicht da {ind / den Sydin Leutfih fhioes
¥en in Diefer Mah / als hernach folget: ~
5. 2. b N. Cre- Bifchoff su Manns/ und des Heil. Reichs Ergs
D @pr. Canfler durd) Teutfhland und Chy - Surft 7/ fhwere gu dem Heiligen
Eeangclic/ gegenmodrtighich sor mir liegend / 0ag ich bey den Freuen/damit
i) SOt und dem Seil, Rdnr. Reich verbunden bin / nach aller meiner pers
ftamdigen Cridudrmiund Bernunfit / mit G-Ottes HUlff/ 1will ertveblen
¢in Welelich Haupt / dem Shriftlichen BVokek / das it/ einen Komifchen
Kéuig /gweiners Kdvfer s erheben /er dargu (uglich fey /{o viel mich meine
Defheidenteit wad Berounfie kiten / wnd nach meinen vm'beélbrten
Veues
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€CAROLI IV. v

reuen (und Stimn.)  Soldh mein Stimin und ABabl will i gebens
ohnatfes Geding / Belohnung / Saab / Verheiffung / oder wwelcher maffen
folches mocht genannt werden /alfo helffmir GOt und alfe Heiligen. %

§. 4. Und wanu bie Chur - Suvfien oder ihe Bottfchafften/ in vor bc;’;f;‘b“:,
gefcbriebener SormundMag/ folchen Enpd gefhrooren haben / fo follen fie nen eps.
su der TBahl tretten / und fint an micht von der Stadt JrancFfurt Fommen /
¢6 haben Dann guvoy Der mehrer Theil ein Ioeltlich Haupt der Aelt / und
Chriftlichem Volct / nemlich ein Komifchen Konig su einem Kavfer finff
tiglich gu erbeben/ exroehit. ,

§. §. Qo fie aber dasg pevgichen / und von dem Tag / davan fie den g‘f; *f;ga'
Cnd gefchrooren hatten / inner Drengig Tagen ohn Unterlaf ju rechnen/ Botendung
Daffelbige nicht thun/follen fie algdann / nach Verftheinung derfelben drenfig johen dbed
ag furt an nur Brod effen / und Aaffer trincerr/ auch in Feinem ABeg oy gy
aus ver obgenandten Stadt Fommen/ ¢§ fen Dann guvor durch fie/ oder il die Wast
rer Den mehrern Theil/ ein Regiever pder Loeltlich Haupt dev Chriffenlyeit / selchehens
al8 vorgemeldt it/ ertvehlt worden,

S, 6. Bann aber fie / oder threr der mehrey T heil/ (Der) cinen alfo nveurd
erfoehit /o fell man folcheIBabl darfur halten und fddsen/ als ob die pon Bevreier
ibn.mfx alfen /- durd)y niemands mihellig / ) einmuthiglich volibradht wors guren .
oen fene.

§. 7. Obedfich auch ettva begebe/ Daf damit ein Leil vergoaen/ und
jemands von den Shur > Furften/ oder ihren Vottfchafften abroefentlich /
oder fich werfpatet/ oder doch Eommen totirde / ehe dann die ABabl verbracht
worden / erfenten IGiv/ dag derfelbig in folchemn Stand ju der ARak! ges
{affers veturde/Darin Cer ) fie ju Seiten feiner RuEungFt geffanden (rudre, )

S. 8. Unbd Dietveil von alter / guter / und (B5[icher Getwohnbeit/ das
nadh befchrieben /- wmgerbrechentlich allweg bifhero. gehalten worden ift /
darum o fegen und evfennen auch ABir / auf VollFommenheit Unfers ,
Kayferl. Gervalts / dag der/ fo alfo vorgemeldter maffen jum Romifchen :"f;{f’bﬁf "
Konig errochlttwird / fo bald folche IBabl vollbracht ift / ehe dDann er in einis Konig fo
gen Sachen oder andern GSefchdfften/ in Kraft def 5. Reichs / handele/ G bee
alfenund jeden Seift- und elelichen Thur- Fiirfien / {o fir die allerndcy: Wettiden
fte Slieder Des H. Rom. Reichs erfant {ind7 all ihr Privilegia, WVrieff/ el
Recht 7 Grenheiten/ Verleihungen / Calle) afte Serwebnheiten/ Rcrdig- 2.-'&‘&&'&5.
Feiten/ und 1was fie pom Seil. Reich 7 biff auff die Jeit folcher Crivehlung miren.
erobert und Cerfeffen.) befefien Haben 7 obhn Vergug und ABiderrede /
ourth fem Brieff und Jufiegel 4  beftdetigen 7 befettigen/ und erneys
ven follen, _ _

B 2 £oo. D
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»° Gildenre Bull des Rém. R&yfers/

s §. 9. Und nashdem e mit Kdvfrl. Snfeln gefront/ foll. Derfelb ers =
seuer,  10eHIE/ jedem Shur - Farvften befonder/ anfdnglich in feinem Kénigl, Nae
men /und furder unter Kapferl. Titul folche Beftdtigung ernevern /und in
Dem Diefelben Shur - Furften all in gemein / und jeden befonder in Feinem
?‘Bcg irren / fondern ( billich ) vielmehy 7 ohn Sefehide /- gnadiglich
urderti.

§. 1o. b dann der Shur - Furften drep gegenrodrtig / oder Dex Abs
toefenden SBottfhaffen cinen aus ihren oder threy Gefellfchafft/ als Churs
Suriten/ gugegen/ oder in Abtwefen/ sunt Romifchen Konig ertvehlten/
deffelben Srivehleen Lober gegentvartig rodre/ oDer Des Abtvefenden Botts
fhaft/ Stimm erfenmen oir / follaudh vdllige Krafft haben.  ( IBirere
fennen auch Jund alfo der Srivehler Anzabl (su) mebren/ und den mehren
heil (4u) fesen / gleicher ABeif / als andere Shur - Surfen.

CAPUT IIL

Wie man die Geiftlichen Thuy - Jirften / Trier /
Colln und Maynss /| Eu - Bifdhoffen fefsen foIL

m Llamen der Herligen und unsecthedlten Dreyfals
J tigfeit | AL1IE LT

f =

52{\ %r CAROLUS ber Bierdee / von GOttes Bnaden/ Rom. Kanfer/

) su alfen Jeiten Nehrer deg Reichs 7 und Kdnig in Bobem / ju esvis

aer Sedddyenag der Sachen.  Des Heil. Meichs Jierd und Lob 7 auch die

. Kaferliche Chr /und (gemeiner Nus der angenominienen Nupbarfeit ) Des

et gemeinen Fefens angenchine NuabarFeiten / foerden mit der Chrrotirdigen

girgen.  und Crieuchten Shur > Farflen einbelligem LBillen/ vermehrt und in Yuffs

nehmenbradts dDanndiefelbige/ alg Edle Seulen/ den heiligen Bau der firre

fichtigen TBeifhert/ mit embfiger Sutigleit unterbalten/ mit welcher HiIF

Der Servalt Keinferl. Mache gefidrcleroird : Und jemebr fie aneinander e

ferner @itigheit verbunden/ fo diel defto frudhtbarlicher ( Rus ) Nuse des
Kriedens dem Ehriftichen BVoleF suftieffen. ; ,

§. 2. Darumydamit unter den Ehrivurdigen Srg-Bifhoffen su MNannky
€51t und Trier/ves H. NReichs Chur-Furfren/ alle Krieg und Argrvobn die
yon Lardighistoegenihrer Sigin Kavf. oder Konigl. Hoffens unter 1bmg

; i
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CAROLI IV, ™

entfichenmichten / fitrtan guFunftigen Qeiten abgefchnittent toerden/ Sie
an ihren Herfen und Muth / micgetrencr Befcheidentyeit bleiben / des Heil
Neichs Jeothdurfft mit einmiithiger Gunft/ tugendlicher und embfiger Lies
be/ Defto bequemticher betradhten / und dews Chyriftl, Bolck erdfttich fepn mds
gen ; 2lfo mit Vorbetrachtung aller quderer geiftlichenund weltlichen Shure
furften/ mitdenen iruns pereiniget/ auch aus VollFormmenheit Kanferl.
@ervalts/ erfennen undiesen Bir erviglich gubaleen/ baf die porgenannte
Chrioidige Ere-Bifchofie/ pemlich Der von Xrier / gevichts gegen eines
Kanfers Angeficht uber - Der von Manng aber/ infeinein Difthum und f;’fr??‘? bee
v 4 ; ] P ~ . ~ ciftlicheny
Provingen/ auch aufferhalb fener Proving/ inallem feinen Teutfthen Can- cpufise
cellariat/ aleindes ven Colin Proving ausgenommen: UNd sulestder SBL fen.
fihoff von Colin / infeinem SBifthum und Provingen aud) aufferhalb der
Provinken in gangen YRelfchenLanden/ Stalien und Sallien/ an pervechien
Seiten cines Rom. Kapfers fikenmdgen / und folien/ inalfen dffentlichen
Kavferl. Sachen/ 8 fey anSerichten/ in Worfeihung der Leben/ su Tifd)/ in
Rerathfchlagung/ auch inalfenandern Sacben /7 da mar vor Kanferl. Che
yenund uf twegen guhandeln/ affo gufammen Fommen. D Diefe L3eif
Der Siung twodllen Udir mitaller Ordnung/ voie guvor begriffen ift/ vonoer
ehaenannten des von Colln Trfer undNapns/ G- Wifchoffen / audh ges
gen ihre SRachEommen erviglich jubaleen eritvect haben/ Dafhinfiro ju feie
wer eit Jroeiffelund Jrrungen destvegen entftehen mogen.

CAPUT - IV.

Bon den S hur-Fuvfien in gemeirn,

§.1. 52‘95‘;\- fesen ferner und twollen/ nann man tiun fortan einen Kavferls

S Hof. beaehen wird / fo foll in feglicher Sikung/ ¢3 fen im Nath/
arm ifdy £ oder (in) an toelchen andern (Stddten) Ortendas twdre / daen
Kanfer oder Rom. Kdnig mit feinen Ehurfirftenijt/ an derrechten Seiten
Des Ranfers oder Konigs/ nechit nach dem Cre-Bifchoff su Manng oder dem
gu Colin/ (oder demy/ ) fio nemlich gur fefben Qeit nach Selegenbeit dey Pros . .
pink/ (Stadt/) oder Orths Sit-Neche hat / nach Laut und Snbale feiner 3;;“’{};“'“
Privilegicn/ ein Konig in Bohem fisen/ (wann) weil er ein gefronter und
gefalbter Ronig ift.  Demfelben foll ein Palkgraf bey Rhein folgen / und
pen groenten Sefhaben : Darnach an dertincen Seiten/ nechit nach dem
yorgenannten Churfitrfien gur lincfen £Hand des Kavfers/ foll dex Herkog
vont Sadyfen den erften Sify/ den andernaber Doy Marggraf von Drane

Denburg cinnehmen, .
B 3 §,2, TWaun
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i4 Giiloene3ull des R3m. Ryfers)

S, 2. IBann undivie offt fiirehin das Deil. Reich ledigift/ alsbany
follder Cri-<BifchoffFron Mapnk Gervalt baben/ als er von Altersvormals
aebabe hat/ Dieandere obberiibree Surfiens die suder ABabil gehdren/ sufams
men guverfchreiben,

s. 3. Und wann fiealle / oder die datwollen / an die Stadtund Ieits
0a die Aabl gefehehen folf/ sufammen Fommen / fo foll der sorbenannt Crgs

% Bifchoffvon Napns/ und Eein ander fein it Churfirfl die S tinumen bes
-olligitt vie fonDerfich suerfuchen/ mit nachfol gender Orduung Madyt haben.
Stimmen S. 4. Bumerfien/ foll er fragen den Crb-BifchofFvon Trier/ dem die
coctea:  erfte Stimm von Redyes roegen jugehre! als rofr dag alfo exfldren urid ies
bevor erfundenbaben,
Sum Andern/ von demvon THln/ Dem die LBurdigFeity und das Yme
gugehdrt/ einem JRom. Konig die Cron/ aufjufesen.
Sum Dritkenvon einem Konigju Bobem/ der uner oen weltfiden
Chur-Stirften von Kénigl. A3ardigkeit/ und Aechts wegen billich die evffe
Srage behalt. :
Sum Bierdten/ von dem Pfalkgrafen bey NRhein,
Sum Fanffeen/ von einem Devsogen su Sadbfen,
Sum Sechften/ vondem Maragrafen gu s Srandenbura,
Derenaller Stimmen/ nad) folcher Ordnung per ehegenannte Erge
mbt ?ﬁ? Bifchoffvon Mavng /- erfragen foll.  Darnach folken ibndie andere Mits

veumfeis Ehurfurfen hinwiederum fragen/ dager ihnen feinen ABillen und Stimm
ven it quch offenbabre,

Bcasie S 1. Darnady/ wann maneinen Kvferl. Sof begehet/ fo follein
ves Marg: MNArggrafvon Brandenburg dem Momifch, Kdvfer oder & g Dag Hands
Sramen  23affer reichen odergeben.  Den erflen Trunck foll ihim bieten cin Konig
busa/ K5, 001 Bdhem/ der folchs unter Seonigl. Cron (nach Laut feiner Neichs Briefs
g - Do fei Dieer daruber hat/) ertodl es dann von frevem IWifleny nicht thundarff,
 renseo uch foll Der Plalbgrafben Dihein das Shientragen.  Und Der Herkogvon
avinund - Sachien folf halten das Darfchalct-Ame/ als von alter Servohnbeir bere
Sagrn.  TOMmenif.

CAPUT . V.
Lon Rechtendeff Pfale Gseafen/ und Detiogen

iu Sadfen,
S 1.9\ \gf‘ye offt dag Heil. Neich/ als objieht/ fedig foird / foll Oer Erfeuche
Plalbgrafbep Rhein/Des Heil Reichs CriTruchfeh/ an & tats
eneg

Pralfaraf
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‘CAROLI 1vV. ' 133

tines Rom. Kdnigs/ inLanden am NRhein/ in Schrwaben tnd Franchen/
von des Ehur-Surfienthums/und Plalbgrafichaffe Frenheit twegenein Jer=
toeferund Pleger des Reichs fepn / mit dem Servale/ Gevicht aufsurichten
und guiiben/ SOttes Gab suverleihen/ die Rentund Nukeingufammieny
von Denendie Lehen empfahen / die Trew und End der Selibnig an Statt
und im Veamen des JKeichs einnehmen/ die man doeh hernadh einem Didm.
Kdmg / der dann ertodhitrwid / gu feiner Jeit alie exneuern / amd bic Eyd
fchrodren foll : Aufgenommen der Surften Fabhn-Lehen / Sann derfelben
Leben (BVergleichnif ) BVerleihung behalten LBir einem Kdnfer und Rom.
Konig.  (Und derfelbe Plalkgraf hat au Kapferl. Eite ju verbieten/)
Hernadh ift demfelben Pralsgrafenaufericklich verboteein / alle Verduffee
tur}g und Verpfandung der Ser / fo yum Reich gehoven / Jeit feiner Ver=
toefung.

§. 2. (uchindemfelben) Und deffelben WVernefens Rechten ol
fen TGix (Den Erleuchten Hersogen) dag der Erleuchte Herkog von Sadh- o o
fen Deg Heil Reichs Ers-Marfchalct gleicher Ieifs fich gu gebrauchen ( bas &r‘é SR
ben) habe/ anallen Stddten/ da Sdchfifche Necht find/ mit alier Sach und fhaist.
QBeif/ als obgefchrieben ft.

8. 3. Und wicwol em Kanfer/ als-Rom. Konig/ von Sachen e
gen/ darunt erangemuthet toird / von aller Getvohnbeit/ vor einem Palks
grafen bey Rhein/ des Heil. Reichs Srs-Truchfes und Chur-Jueft ant-
toorten foll : Fedoch foll der Pralbgraf daffelbig fonft nirgends haben nodh
fuchen / Dann ancinem Kanf. Hof 7 oder 1o der Kdfer oder Rdm. Konig

gegentodrtig it
CAPUT VL
Wicdie Thur-Frivfien gegen andern Fiirften veralichen
twerden.

§.1. SYEe Srevfenmen/ wann und fo offt fartan des S3eil. Keichs Hofbes

M7 gangen tird / Dag die ehegenannte Shur-Surften Gerftlich und
QBeltlich/ nach threr vorbefchriebener DOrdnung und IBeif/ subender Sieit/ Inder
gu der vechyten und lincfen -Hand des Kdnfers unvandelbarhich ibre State 2%
balten/ tnvvelcherfen Thaten und Sachen das odre/ die ju demfelben Hof Fcfien atr
aehort: €s todre gehend, ftehendy fisend/ odet wie Das twdre/ daf Fein ander 10 auverss
St/ roelcherlen Wefen/ ABirdigleit odey Ehren derwdve/ mit nicheenfolf
ibnen firvgefest oerden.  Hndmit Famen aubgedructt/ dafcin Konigvon .
*D0hem / wan man folchen Hof beaehet / an allen Thates urd Sacherty T8
ande-
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3 Butdene Bullbes Rom Kayfers/
gawigin  andeven Konigen / mit welcherley TSurdigheit der flrtreffend oberfinfehéic
Dehem: nend toave/ vonwelcherley (Sefehichet) Gefchict oder Sach/ (Die) fie Davgw
Formen/s (Denen foll er) unwandelbarhich vorgehenfsil.

CAPUT VIL
BVon der Shur-Furften NachEommen

wegedn.

§.1. 1‘{%&1‘ ungablbaren Sorgfdltigleiten / denen (Lir ) umdesg Hells
Dieichs Shr / Nus/ Wobffahrt 7 Auffnehmen und Gedenery
purch GSLOttes Hulff und Snad heilfamlich vorgefominen / unfer Hevg
tdgfich bemubet/ iff sumerfien unfer Gedachnif/ rote allwege/ ein begierlis
@inigheit  che/ gluctfelige CingFeit unterden (Furften) Chur-Jarfien Des Heil. Heichs
f;‘ﬁf}}:}rm grimen/ undibre Hersenin einelliger / veiner Lieb/ mdge gehalten roerdeny
ves ©Sem. durch deven Furfichtigheit/ Der uniteten IBelt7 fo wiel Defto ehhe und leichtes
Feidd. a1 HIFguFomnien/ wann Fein Snfal/ und SNiverfiand unter ibnet er2
wachfen/ fondet in SBeroahrting lauter Lieb/ und heller Srfidrung eines jeden
Rechten/ (fich) fie sufammen (verbinden) verbunden.
§. 2, QBannnunhin und ricder offenbar/ und bey nahe der ganken
ARelt Fundlich/ dag die Durchlduchtigfien / der Konig in Rdhem / der
Pralbgraf bey NRbein/ der Herbog su Sachien/ und der Marggraf su
Rrandenburg/ toegen ihrer Reichy/ und Furftenthum/ ander Aahleineg
Nomifchen Konigs/ und Bunfftigen Kanjers / famt den andern Seifilichen
Mitredhlern/ NRedht/ Stimm/ und Staat) Stelle haben/ diefeiben « ju
errodhlen gefest ) fir IBabler gefchast/ audy rechte L3abler des . eichs
fevn: Damitaber unter gedachter weltlichen Chursund Farfien Sobuend
pon fvegen Des Mechensd/ Stimmy/ oder andern Servalts/ inFunffrigen Jeis
ten Smift und Spaltung nichtervegt / nod)dag gemeine Heyl und AGehls
fabredurch gefabrliche Auffichitbe und Wersdae gehindert t e1de/ algbegehe
ven IRy mif GLOttes Hulff/ foichem Ungemady / (famlich) beilfamtich ju
eo-Sect- begegnen.  Und gebieten demnach von | anferl. Gewalt / mit gegentoartis
vt g & asungen /- folchs erig su balten/ erfernen undivollen / toann diefelbe
then Fabl ¥ = o o ety LA M : 22 . D Bl
Churfirien t0eltliche Shur-Furften/ oder ciner auf ihnen nichemebr fepn wurde/ fo foll
pefien Necht/ Stimmund Gervale folcher ABabl ¢ gefallen ) fallen auff fei=
nen erftacbohrnen Sobn/ der ein vecht She-Kind/ undein Lepift: Darnach
auff deffelben exftgebohrnen Sobns & ohn/ welcher fren / ohne einige Con-
eradiction YD LBiderrede/ jur T0ablzu lafen. '

§.3.5e
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CAROLI IV )

- &3 G0 ¢3idhy aber begdberdag folch erfgebohrnerSob/chnedNante
Tidhe vechte Chefiche Leyen + Srben/ von diefer IBelt abichiedes fo folim
Krafftdiefes Gebotts und Sakung das getvdhnlich Recht | Stimm und
Gervalt / der angeregten IRaht cransferict werden auf feinen diteften
Brudet/der ein Levy /und von vdtteritcherSeburt feinBruder iff/und dans
folgends an deffelben erfigebobhrnen ESohn.

§. 4- Und folche Succeflion (in) unter jettermeldren erftacbohraen Sobe
nenyund rechten Grben der Chur - und Fivfren / der porberuhrten NRechtens
GStimm/und Sewalt haben j fol firbaf ftets gehalten weren /mit Diefer
Defcheidenheit/ Mag unb Weifi: Ob ein Churfarft fein erfigebobrner
@ohn/ oder fein dltefter Bruder der einLen; fifirbes (ober ) und aber die
Mdnntiche recht eheliche Srben(fonfen prefihafft) mindberjabrig tvaren/ 10
fol Der dlteffe Bruder des erftgebohrnen Sobns Wertveifer und “BVertres
ter fewn/ alfo Lang / bif der dlter unter ihnen feine | vollnFommene Jahr Doltomant
evreichet/Diean einem Chur-Sirften auf achtsehen gante Sabr fich exfire- UL+
cBen follen : Alsdann gebitbret ihm dag gemdhnlich Recht/ Stimm/ und
Beeatt/ famt allem was darju gehoret/ welches thm der Bertvefer gent-
{ich mit Dem Amt auftragen und ubergeben fof, ¢

§. 5. Unbd ob Derfelben Frirffenthum eing oder mehr im . Relch (edig
wiirde/fo fol und mag einDidm. Kénig/ der ju denJeiten ift/dDamit thunund
bHandelny als mit einem Sut/anihy und das NReidy gefallen.  Fedodh in
alie SBege vorbehaiten / die Handfefte / Necht und Hetwohnhelt unfers
eichs Bdhem/ hber die Wahl eines Fdnias durch diejeniae/ fo foldhe
Gewalt haben/ angufteden und juvolingichen / nach faut und Snbalt ihree
Privilegien/ fo toohl alter Getvonbeit von Rom. Kdanfern oder Konigen
herbradht / Denen toir mit diefen Kdvferl, Gefess in Peinerlen Weif noch
Reg jutvider feyn/fondern wolendaf folche Gurinfftige) su suFinfitigen
Seiten ewig) in allen ihren Krdftervauch bey ganger volliFommicnes Nadé
ungtueiffentlich bleiben und gehandhabt werden follen,

CAPUT VIL

Don de8 Konigs in Vébem / und feines
Reichs Jutvobhuer Frepheifen.

§. 1.5)196 von anfern Borfahren Nom. Kdvfern und Konigen fel. den

S Durdhldudhtigften Konigen inBohem/ unfernBettern und-Vore

fahren/ auch dem Keich Bohems und deffelben Reichs Cron pov Jeiten

gnadighich verliehenund sugelaﬁm/fgangbaﬁ niemand bif auf heutd \e[e‘;
L{‘a
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18 @Guldente Bull Seg Rm. Kiyfers/

X ag/(einigen Sroiefvalts) ein Widriges gedencEet/und alfo von guter (6bs
ficher ungerbrochenen Seroohnheiten / (umgerbrechlichen taglichen) langen
Reiten und GBeroehrerfeffen und praferibirt/ obn alle PWiderrede/ Hinders
nif/ und erfidrung dabin Formmen und gebrachtift/ DakFein Furft/ Sreys
hery/ Eoel) NRitter/ Burgmann/ Furgerauch fein Perfon deffelbenNReiche)
und feiner Sugehdrungen Jeiwobner 7 toelcherley Iefen odex IWirdigs

oo Feit Die feynd/ auf eines Klagers Anbalten / aufferbatb demfelben Koo

eeiner 0o IGTEICH 7 3 Feinem Gericht anders / dann ju eines Koniges in Bohem

nen o @ericht (fordern) geferdert nodh (giehen ) gegogen werden furbag bin
wopnernvot etpiglich fof oder mag.  DavumdiefelbeIrevheit/Serwohnheitund Gnad

Sern o erneucrn IGiv ous VolnFommenbeit Kapferl. Bervalts / rechtemIBiffens

tire weroen UND befldttigen fiemit Defen gegenwwdrtigen Kdoferl. SGefegen/ dic B¢

Fo erviglich in Krafit und SNacht haben wollen / und fesen / ob wieder atiges
regte @erwvhnbeit/ Jrepheit oder Snaden / einer aus den Hochgedachien
Rurften/ Frevberrn/ Edeln/ Rittern/ Burgmannen / SBiirgern/ oder e ne
jede andere Perfon juvor angedeut/ ju eines andern auffer obberithries
Kdnigreichs Bobem Sericht/ es fep in Birgerl. oder Peinl. Sadyen /

weser su oDy bepderfei’s gemifchet /. geladen rourde/ derfoll roeder am Gericht er-

fanin fchenen/ nech fchufdig: feyn s antroorten.  TBdre aber/ dafman dars
T roider jemands (de vor Geiftl- oder Ipeltl- Richter / (jedodh auffer dem
Konigreich Bohem fefbafit/ ) der Beladene aber niche erfchiene / und deg-

toegen toider den Procef erfané/ oder YUrtheil/ Bep s oder Snd» L1xt hetl/

einneg oder mebr/ in wafferiey Sachen und Hdndeln ed guch gefchehenfen/

und an Tag gegelen tverden mocdhte/ gefallet/ und ausgefprochen marde ;

& o toollen FWir von Unfer Kdvf. Servalt/ dag diefelbe Ladung und Ses

‘;gwgeini.\:;fr bott/ Proce§ und Urtheil/ fo ool alle anbangende und nachfolgende Sas

iy on “d)m / bit dargus enifianden / gang nidtig/abs ynd todt feyn fols
en. .

6. 2. Yuch wollenund exfennen FWir offentlich mit diefems Kapferf.
Gebott/ etviglich su balten/ und aus WVolFommenbeit Kanferl- Gervalts)
wie ¢& dann in ermelDter Konigreich Bohem/ fo lange Jeit/ wider Feines
Menfden Eedanclen/ alfwegea ift im Sebraud gervefen / dergefialt /
ag Pein Torft Frepherr/ Edel: Rittey, Burgmann/ Burger oder Bauer/

9N ot v NOCh ein ander Snrochner in dem BObeimifchen Konigreid) / wes Wt

mag fein  Den / Condition und YRefens er rodre / von einigerley Procef oder Urtheils
2abmifder o fery WBey < oder Ewburtheil) Den Stebotten bes Konigs in Bohem
anieroem  ODer eines jeglichen feines Xichters/ anch derfelben Sachen Vollnjichungs

Kénigreid pyeper (hn in bem Koniglichen Hericht ) por einen Konig des Reichs/

appeliirgn: odss Dy ‘b'sgnﬂm‘n @“‘é“n f(;r,gmommm wnb ecbqnbeuf:fm‘tg
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CAROLT IV. L
Peinet anderty Bericht appelliven und beruffen mdae k Hud foldhe Ap-
pellation und Beruffung/ ob die eingelegt 7 fol in NRechten fein Sraffé
haben.  Und telche affo darrider thun / die follen yur Straff von
der Haupt « Sadpen gefallen / und uv Stund deren ver{uftig
fepn,

CAPUT IX,

Von G3old/ Silber/ und andey Erp
oegen.

§. TSY e Sr oollen und ordnen mit diefem gegentodrtigenGefes erviglich

~ 471w halten 7 und erfeutern folches mit rechtem 2Biffen’ dafunz . ...
fere NachBommen/ Die K onige in Déheim/ audh alle umd jede Shur-Jirs Konigs
ter/ Geiftlich uud LWdeltliche / Die hinfiiro fenn twerden/ alle Gruben i
C'0:08 und Silbers/DieSrs des Kurficrs Jinnes Blens/ Eifens Stahles/ serarumo -
und welcherlen andere Gefchlechie e8 foyn : Aud) Salwes’ das funden it/ vt
undnoch funden nird) fortanju jeden Feiten/in exmeldtem Konigreich / oo e anes
undin allen andern Theilen und Landen/ fo demfelben Kdnigre dy unters .
worffen find/ und diz obberibhrte Jurftenin ibren Furfentbumen/ Herrs
{chafften und Bugehorungen/ recht und redlich mogen befiben/ mit alien
Rechien/ nichts audgenommen : Yuch Siden haben/und Joll/die in vers orudy Jhden
gangener 3eit gefest find/ einnghmen.  Und was alfo unfere Vorfahren 1md 30! e
(Batern) Sltern/ die Konige in Bobem/ feel. Seddchtni/fo nobl ig*™ "
Chur-Jarften/ ibre ( Vattern ) Sitern und JVorfabren/ vechtmdFiger
SBeiff genoffen/und bif auffdief: acgenwirtige Jeit/ aus (Oblicher/ bervdhrs
ter / langer usdtdglicher Servohniveic oder Peelcription herbradyt/daffels
be foll hinfuro gleichfals gehaiten werden.

CAPUT X
Bon der Munsg.

S i-,mg‘;r fesenauch fertrer/ Daf e Konig gu BoGet/ unfer Nachs privitesia
fommen/ Dexguden Pelten fevn wird/ twie von Alters here den 17 Kovies

RKonigenin Bdbem/ unfern Vorfahren qe; emet / MNacht haben / und 0 by monren.

rubigen friedfamen Befib nachbefchricbencs Rechtens feon foll/ aldene :

und {itberne YRURE/ an alfen - Ortenund Snden fe nes Kdnigreic s/ und

3 Deren
L2
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20 @iildene Buil des Rém. Riyfers/

Deren Darg gehdvigen Landfdhafften eigenes IBillens und Sefallens gu
§blageny in aller FGeif) Maas und Beflalt ¢35 im Konigreich Dohem b

Bahero gebalten worden,  Und dafdie jutinfitige Kénige in Béhem /

vermdg dlefer unfer Kdpferl. Ordaung /Gnad und Befrepung / fo gu ewi-

gen Seiten Frafftig fenn und bleiben foll/ von jeglicher Furfien ; Grafens

Heren und andern Perfonensiand/ Burgfeft/ Befikung und Giiter ers

Fauffen/ oder aber ju einer Gab und Sefchenct/ aus erheblichen Urfacheny

ober wegen Picht und Verbundnif annehmen und emufangen mdgen /

gededh nach Setvenheit folcher Eand/ Durafeft und Befikung/ alfo dag

Diefrep eigene Suter / als frep eigen /und die Leben als Seben ju erFauffeny

undan fichsubringen: auch die Kénige inBéhem von folchen Siitern/

fo fie uberfommen/ und sum Kénigreich Bohem ziehen/ die vorige ynd
?emébnttcbe Rechtss PHIDE dem Hell. Neich su leiffen perbunden

eHn- ;

§.2. Wirtvelenaud darneben/dag gegentvdrtige Ordaung und Ve

gnadigung /- Frafft unfers Kdoferl. Rechtens 7 auff alie Shur-Surfien/ fie

o . feven Geiftlich oder FBeltlidy /o wof deren Nachfolgere/umd rechte ehes
genoein, [iche Erbens invoriger MNaak TWeiff und Jiel exfivects und gegogen ters

S, ool

CAPUT XL

Beon der Ehur-Fuvften Jrepbeiten,

§ 1

gl\st orditen und feten biemit/dag Fein Sraf/ Srevberry Edely Nitters
SR gehn/ Dient over Burglewts nody anderePerfonen/fo den Stifftens
Der &cit, Rirdhen und Sottes-Haufern ju Maynky Coll und Trier juffdndig und
Eour-3ichte yntermorfen/ welderiep Stands / IWurden oder TWefens fie fevn/ auf
Eiio el Cines Kidgers Anbalien/ aus ihren Sanden / Sebieten/ und Sranken fohs
watertganen eher Stifften und derent Jugehdrungen firtar ju Feinem andern Seriche
mice u citi (faDen) geladen twerden (ollen undmdgen/ dann ver (Dex) die jegt errehis
by g‘x} @eri;[)tb Mapng/ Cofln und Trier j wic folches bifhero ebenmaffig ge:
© it/ el oroen. -
i §.2.11ab 0b alfo teider Dif geaentodrtig unfer Gefek jemands der birs
genanten Stifften und & Ottes- Haulerns Mavng Coln/ Trier) Sent und
Butesthan/von toefroegen Dag rodve) Seifflich oder Telelish/ %u‘iﬂég;
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CAROLI 1V, 3

fiche odes Beinliche Klage/ aus denfelben ihren Sanben und Sebiztenave 1o, urew
Derd roohin cicirt undberuffen rolirde / (denen fol man ) dit follennicht er: }g;g;;é,
er{dyeinen /noch Antroortgeben.  Und diefelbe Ladung (o ol die Procef

und Urtheil) e8 fenen Bep-oder End-Urtheil wider Die nicht evfcheinende
Perfanen/ vor folchen frembden ausldndifchen Richtern erhaiten und exs

Penuet/ oder ing Funfitig daribey nody guforechen; wie ingleichens die ats

gefeate Bebot / ju endlidher Execation und Bollngiehung dex Sadyen/

folien alleburdaus in feinen Krdafften nod) L3arden befiehen / fondern

gank nidhtig ab und todt fepn.

§. s. Und fegen darsu austriicE(ich / daf Feinen Srafen/ Jrevherin)
Edeln/ Lebenperan | Dienfimannen/ Rittern 7 Knechten /. SBlrgesn/
SRatiern / nodheimtandern Perfors 7 fo denfelben Stifften und SO(ts-
SHdufeen unterthan / oder in fotcdben BVifthumen wobnbafftig 1 e Te-
fens / &tandes und Condition fie fepen/ von einigem drocef oder Urthetl/
toiedie genennt/noch Seboten der vorgedachten Eri RPifchoffers derfelben
Stifften und S Otts-Haufer / oder von ihven Lelelichen Ymtleuten ges
geben 1 gu einem andern Seriche su appelliven / Feines IBegs gebubren nod o
noch fren fiehen foll / {o (ang in exme(dtes Erg-Bifchoffen Serichtery thnen av ein 2>
den Klagern dasg Necdht mitgetheilt und nicht verfaget mird., (Hebicten ;;'PL;-;;;»;
daneben/ Daf man die Beruffung/ fo dartwider gefchehen 7 nidht anneh tosnen.
men/ fondern als verrotiefflich und unfrdfftig balten foll.

§. 4. uf den Fall aber an vorberithetem. srdentlidyent RNecht und
@evechtigheit etrva Mangel exfcheinen tnd gefpurtwirde / daf alsbann
die Dartheyen / (obne MMicttel dem NReich gugethan und verwandt /) am
Kavnferl. Hofgeriche/ oer in Ded unmittelbaren Cammer-NRichters (offes
ner) Audiens und Verhor fich Deffen beFlagen / wnd vor Feinen andern
felchs farnehmen/ noch dabin appelliren : toofern darwider gehandelt/
foll daffelbig alerdings Frafftiof und unbdndig fepn.

§. 5. Uaddiefe Berorduung tuollen AWir aus Madt unfers Kavferl: rens
Giefeises / aufOen Durchlduchtighien Plaligraffen bey RKhein/ den Hers 117 2
togen 3u Sachfen 7 und MNarggrafien von Vrandenburg / TCeltliche ave vie =
Chur<Furften und Lepen/ ihre Erben s Nachfommen und Unterthanen Ieitide

Burs

evfleectt haben / fn aller SNaaf und Vedingung/ tvie juvor begriffen. o s
Solch Sefels und Reche /. wn etliches Sroeiffels und Mifverfiant g Eur- P

roillets fodarin fiirfalen mochte/ infonderhert von Lehenfhefiten) Dienfle ;oo es
teuten / auch ibren Unterthanen / erfdutern und erfldren i bicfey Bes rentvsg.
ftait.  Die Leben-Biter / ober andere Befigung / fo von den hur-Fsirs
fen’ Beiftlichent oder IBeltlichen Formmpennd bervithren) die fie von iby
ven TReitlichen KRecheen haben / audé ., -« B rehtmafliger %eig bee

5 5

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
ZlellRl e /rosdok/ppn817646418/phys_0025 oFG



®

Universitats
Bibliothek

Rostock

23 @B1iiberic Bull des. Rém. Kaylers/

figen. Undobderfelbin ChurSirfen Diznfi-Leut oder andere Leut/ audd
vonandern Er4:5Bifchofen sder Furflen/ dic den Vann von dem NReich
bdtten / undDaudfe(t / dDag man Kampff vor ibnen gethan 1 madhte /
Diefoll man bep denfelbenthun/ fonften multe und folte maw folche Sadh
am Kayferl. Hof- Serichrfuchen.

GrACR 4T - T XTE;
Lon der Shun- Fuefien Berfammiung,
§ 1. i Meer alleshand Ded gemteinen DNubes Sorgen/ dadusch unfes

: Sitm und @gglil:b (idfs verunvubiget / (und faft entjogen)
wird/ bat unfer (hober Stand ) Hobeit/ biel und mancherley ju-betradh-

- ferinothig erachtet/Damit Ded Hetl. Reichs Ehur-Fiirfien von bes Neidhs/

und deffen Unterthanen Heil und L8olfahrtsu bandlen / embfiglicher und
offter/ at8 getodbnlich ift / sufamnren fommen . : = Daun fie gleich als
Srundfefte / und unbesvegliche Saulen deg Heil Tieichs find.  Und wie
Diefelbige Binund ber welf von ¢inanderabgefeffen/al{o Fornen fie auch von
allerley NothdurfitinFeiten anliegender Sachen und Sebrechen der Land-
fhafften fich bereDen/ und mif ihren toeifen verniniftigen Rathfchldgen in
ihren Sufammentinften allen Unfal beilfamlich bedeanen / und m ¢fs
nen beffern. Staud und Wefen die, Sachen helffzn bringen und befars
osin. :

§. 2. Darum MWir in unferm 186lichen Hoff i1 RNirnberg/ mit den
Hodwirdigiien Chur -Furften/ Seiftlichen und Weltlihen/ auch mit
pielers andern Suriien und Rittermdbigen Perfonen / die mit Cunfernbhos
hen TWiden/ ) unfer Hobeit folchen Hof (beginnen ) begangens Ung
allerfeits berathfchlaget 7 undju Ervquuag Deg genieinen Nukes/) Heil
und IWolfahrt/ e3dabin verabfthefdet and geordnet s dag dieferbe Chuys

Sufawai Qpefton firbaf alle Jaby einmabl - viey Iochen nach Oftern/ perfdntich -

funft jabre
fich einmal

ineineDes H. Neichs Stadejufamnien Fommen/ undzu derfelben ndchff-

vierCosenfinfftigen Jeit / oder in e gegentwdrtigen Xaby eine Berfammlung und
nach SIS Gefordch in unfer Kanferl. Stadt e anftelen und halten follen: Dars

inderSead
Nes,

t : : . ;
nach foll der Lrr/ da fie folgendes Zahe bepeinander erfdbeinen fwollen /
inihres Bevachfchlagung / und fervier durch unfere BVerordhung '/ nagh-
unferm und ihrem Sefallen beflatiget bleiben.  Und dietweil folche mabret/

nehmen Wir fie inUnfer Konferl. Seleit/ su detufelben unfern Hoffy und
smiederym Dapon s ichen. : : :

yfeer
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CAROLT 1V. Y
§ 1. Auff baf aud folche Handtung def gemeinen Nuf /) Hevls
und Friedens / durch ander Schimpff und Noffieren nicht gehindert toers
De/ toie bifrocilen g gefhehen pflegt = 2U(s ordnen toir mit einhelliglis
hem QBillen / dag hinfibro/ fo langvorberiibree BVerfammiung Mb"w A
ret/ Feinem Giitften gemeine Gaftung anguftellen gebithren folle : Die bes grrilc £
fondereaber / fo den Verrichtungen vorhabender Sefchdfften und Hand- fepnd vers
ungen nicht verhinderlich oder nachthyeilig / fepnd mit SNRaaf exlaubs. bt

CAPUT XL

Lon Wicoerruffing der Jrepheiten,

§. 1. %Sr fesen mit Diefems gegentodrtigen Kanferl. Sebot / etwiglich
subalten/vaf alle und jede Privilegien/ Handfefte und Briefy)

fo femands / Wes Standes und Lefens ex fenn mp:bre / entroeder 113

Stadten/ Flecten/ Dorfiam / oder Semeinden / uber Recht) GSnad/

Krepheit) Setwohnheit/ oder in andere Weges aus eigener Bervegnif /

und gutem SE3illen;/ vonUns/ oder andern Romifchen Kavfern / unfern

Borfapren/ feliger Seddchtnif/ roes Tauts und Fnbhalts diefelbe verlie-

hen und gegeben wdren/ oder nod) bonuns / und unfern Nachfommen/

als R omif. Kapfern oder Kdnigen ind Funfftig verliehen und gegeben roiirs

den/ den Krewheiten / Nechten/ LBurden und Ehren / Bottmifighei-

ten und Herrfdafiten der Ehur-Fairfiendes Heil- Reichs / fie feyen Seifts

lich oder Weltlich / oder ihrer cinem in Feinerley Weife was benehmen/

viel toeniger [dadlich oder nachtheilig feyn follen / twann fthon indenfels

ben ausdricklich gefest/ dag man gu Fanfftigen Jeiten dagjenige/ fo das

rin begriffen und einverleibt / Feines Iegs, wicderruffen mige / e8

fery Dann in folder TWicderruffung deffen eigentlich gedacht / und befons

Dere Meldung davon gefheben.  JIm FKall nun ernante Handfefte und g};‘ai ,g.ff

Brieffe vor angeregten Jrevbeiten / und dergleichen obgedachter CHUL: gy evtrn

Surften Redbt und Serechtigleiten (chadlich und jurvider rodren / Das imviter,

voolen Wir in denfelben Sticfen / al8 redt wiffentlich / wiederruffen e ™

vernichten/ und gank abgefchaffthaben / und foldes aus Vollfommens

heit unfers Kavferl. Setopltd.

€AP. XIV.
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CAPUT XIV.

Bon denen/ twelchen ol Untourdigen ibe Lebne
But benommen ird,

B {95? pielen Ortenund Enden begibt ¢8 fich / Dag ctliche Lehen -und
+ 3 Dienft-Leut von ihren Herven Lehen und Gifer ertvorben/ die fie unz
seitlich mit Woerten/ und freventlicher Untreu aufffagen / und nadh Auff-

seesentliche FUNDigung derfelben beleidigen fie Die Lehen= Heran boglich / mit Petraus

uatren- - yng allerhand Beindfchaffe/ und guffzgung mercElichen ©Sdyadens : Dann
Die Lehen und Guter/ relche fiealfo von Krtegs-oder Jeindfdhafit toegen
fiegenlaffen /- werden von ibnen nahmals riederum angetaft und einges
nommen/ derhatben haben LB ir mit diefern gegenartigen GHefes etFennt

Onffi 88 und geboten/ etviglich subalten 7 Dag folche Hufffagung fux nichis gee

SO acht feyn foll nod einige Krafft haben/ {ie gefchehe dann aus frepem ABils
{en/ alfo/ Daf derfelben Sut und Lehen» Befibung dem Heren leiblich
affgetragen und ubergeben twerDen : Und die dermaffen freulof wors
Den find an ibren Guternoder Lehen/ o fiehaben auffacfagt / fallenihre
Serven su Feiner Reit betriiben oder beleidigen durdh fich felbfi ) nodh andee
ve / auch dargu meder Kathnoch HuUff geben oder leiften: Und dajemands
Darriderthdte/ und feinen Dern an Lelien oder Stern/ Die aufigegebent

ey iafoder nicht auffgegeben mdren / mgrx‘?e / oder in einerlen LBege 3 betris

“§~ “,“fben unterftinde / Sevfelbige foll jur Stund folcher Lehen und Suter bes

S uny Taubt/ dargu verfeumbt 7 und in Kavferl. Bann gefallen fepn/ qudh hins

Rapferl.  fGhro nimmermehr ju denfelben Lehen Fommens nod) ihm von neuem pers

Sames. [iehen toerden.  Und obdemieju entgegen einige Lehen-Cinfehung gefches
fe / die foll su Recht nicht Krafft haben.  Darnad) wollen Wi / dag
allediejenige/ fo vorbenante Aufflagung thun reider ihre Herren frevents
{ich und ungetreulich/ mit der That/ in angeregte Lén / frafft Diefes ges
gentvdrtigen Sebots verfallen fepn follen.

CAPUT XV
BVon ufammens Verbundnif,

E“iﬁfﬁ;‘,@ 1 \J 8le boghafitige / und durchdie heilfante Sasungen verbottene

Figen Ber» Berbundnif und heimliche ungebihrliche Berfammlung/ fo ins 1

Bimouifen ghey auﬁ'erbatb einer Stade gtifchen ( beyberfeit) joepen Stadten/ siis
- fchen grooen Perfonen ¢ oder einer Perfon und Stadt/ unferm @d)cgm/
Schug
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CAROLIIV. 25

@& chuk und Schirms / oder toegen Auffonehrnung s Burdern / 0der aber i ma.
welcherlenBefchonung halben ¢s todre/tvie audh die Gervohnheit dardurd) wgen.

eingefubre /fo vielmebr eine YerruttungundSerftorung su acyten/ verroerfs
fen/ verdamimen und vernichten Wir aus vechtem ABiffen / alfo und der-
aeftalt/ Dag fortan folche Vereinigung und Verrvicklung/ (der Stadten)
fo die Stadte odex Perfonen/ in was LGurden oder Staud die fenn
mochten /unter fich/ oder mit andern /dody obhn Auchoritat ibrer Hervens
deren Unterthanen und Dicnftleut fie rodren/ oder in threr Sebiet gefeffeny
gemadht / oder hernach machen rotrden / darin fie ihre Hevren benenentlich
niht ausbefcheiden/allerdings/ inmaffen diefelbie durch unferer Jorfabhren/
alg Mebrer Des Heil- Reichs ) heilfaime Sasungen verbotten / catlivt und

auffgehaben feyn follen : Jedoch Die Selibde und Berbiindnif/ o Die Bewfinomg
Burten/ Stadte jund andere tegen gemeines Land- Jriedens auffgericht / ggjfbf“‘

ausgenommen/ dann AWir foldve/ unferer Erkldrung eigentlich vorbehals yen au
tende in poler Krafft und Wurctung bleiben (affen/ bif ein anders darein nowmea.,

geordnet und furgenommen.

§. 2. Und eine jede befondere Verfons rwelche hinflro toider Diff unfere
geaenwdrtige Gefes und alt Necht/ dDaraber gegeben / einigerley Jufame
wen-Jerfehrodrung und Vervicklung ing IL0erck ju richten fich unters
ftehen/ die foll Gber die Pon gefestes Rechtens verlewmdt/ und darsu in
Straff ro. Pfund Goldes verfallen fepn.  IBelche Stadt und Gemein-
De toider Daffelbe unfer- GBefess auff folche ABeife fandiget/ oder Deme ju

entgegen thut/ die foll sur Seraff 100, Prund Soldes erfegen / auch alle Ae? bevger
ibre Srepbeiten und Kenferl. Wrieffe vevlieven. - Und vorgefeste Selds 5 pr

Straff foll halb in die Kanferl. Sammey/ der andere halbe Theil aberdem
SHerrn bed Lands/tvider Den vorangeregte Verbundnif und Jerfuninlung
geftifft und gebalten/ gefalleny und erleat twerden.

CAPUT XVI
Lo Phalbirgern.

g. 1. CEErner/ demnach ung fidtigs Kiag furfornme/ daf etlicher Fue?
{ Yften / Grafens Frepheren und anderer bergleichen Rrger und Un?
terthanen fich unterftehen/ das Joch Der ordentlichen gebuibrlichen Unters
thanigFeit von ibnen su werffen/ diefelbe aus freventlicher Dirftiakeit vers
fdhmdben / in andern Stddten Unterfchleiff fuchen / und darinn ju Bir-
gern begebren aufigenommen gu werden/ audy offtmable folche erlangen/
aber nichts defto roeniger (mit in ihrer vorigen LHerren/ die fie mit folcher
Untrew verlafen /7 und dann berm;)b@tqbt Marct oder Dorfer/ (das
biny
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@iildene Bull Ses R3m. Kiyfers/

bin ) davin fie bduflich ( niederlaffen ) niedergelaffen / feiblich (fegen/und

3 werriefen) figen bleiben /und fich nuy mit der andern &adte Jrevheiten be-
aomannt i elffen und befchirnmen rwollen/ roelche man in Teutfchland Phalbirger
fatro uny  Nenmet. Dierveilaber Sefahrd und Untreuniemand elffen ober firtragen
. folls fo fefsen und ordnen toir mit Diefern gcgenmarugm Befek/Das in etwvigen
» Krafiten beftehen fofaus rechtem B 1fens vollem Kanf Gervalt/einbellis

gem Nath aller Ehur - Farften Seifil- und TWeltl- Daf die vorgenante
Burger und Unterthanen /welche alfo verachten die /deven Unterthanen fie
findsin allen Sandeny Stadten und Segend Des . Reichg/von diefemIag

an furbaf Feinerley Recht und Jrevbeit gendefien follen/ der Stddt/in rvels

e fie fich mit Untreu begeben/ und ju weae gebracht/dag fie daring juBur-
gernangenommen: €8 fwbarmbab fie feiblich und auffrichtig inBieStadt
gichen/ und mit der T hat und Tarheit/ ohne Detrugs in folchen ihrenSis

und Herd haben/ auch die genvdhuliche Burde/ alg Dienft und Stadts
Rechts Tributs Steuer/und andere  Dergleichen Aufflage/in denfel bentiber

fich nehmen und augrichten.  ABdre es aber/ dag etliche allbereits anges
nommen rodren / oder hernach angenommen rolrden wider unfer @efc 3f

fo foll folche Einnehmung Feine fiatt haben - Und die alfo eingensmmen/

wes Stands und IRurden fie qud feyn/ diefolen fich derfelben Stadten
QRechtensd oder Jreobeiten weder ju erfreuen / nod ju genieffen haben/
dartoider alich Fein Recht oder Servohnbeit feyn foll /1vie [ange 2eit gleich
Diefelbe erlangt / und im Gebraud) gemefen /foviel fie Diefem unferm Bes
fegentgegen @ teiderruffendie hiemit Sffentlich von unferm Kdnfer(.solem
Sewalt/ rechtem Wiffen und IBillens dodh daf bey vergefchricbener

Sach (alle)

§. 2. 2fen Jarften Heren/und andere/ toeldhe alfo gelaffen mwerden /
oder hernad gelaffentviirden/ gegen folche ausgetretiene und entmwidhene
Unterthanen/ und deren Suter/ihriRecht vorbebalten fepn foll.  Die audh
vorberabree frembde Dirger und Unferthanen einnehmen / enthalten /
unterfibleiffen undfortfchicben / oder vormahla wieder die Ordaung uns
fers gegentodrtigen Sefenes haben eingenommen/ uid fie nnerhald einem
Ponat/ nady Verfundigung diefess nidht wiederum son fich gelafen/
diefelbe twollen rir/wegen Uberfabrung diefes Befeses/ fo offt audy fols

emfre  es gefchehen wirdes inroo. WMarck Solds jur Straffverfalien feyn/das
toearee - batb Theil unfer Kdpferl.Cammer/ das ander abeyden Heren/ Derendie -
= o0z, 80 CiNgenommen roerden / unmaglich gu exlegens
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CAPUT XVIL
Lon 2Abfagern.

§, :.5){2& bie binfitro twider efliche didytem und fiietrenden / vechtmaffige 3 oin
S8 Urfachen eimer 2Abfagung su haben/ entfagen ihnenauch an folchen s/ shee
Stétten ungettlich da ffetveder Hauf haiten noch gerwdhufich fisenserfid 171,
ver wirs Dag diefelbe ( alle sugefiigte) Feinerley Schaden/es fey mitBrand/ ¢ Angnf
PRaub 7oder weicher geftalt ficy foldhes jutragen moge/ deme alfo entfaget
wird/ mit Ehren niche sutwenden mogen.
§.2. Und Dicweil niemands einige Gefdbrdund Untreu ju NUIF Fom-
menoder furtragen fols als gebieten roir/ nKrafft aegentdrtiges Sefekess
erviglich su hattewy vag folche@Entfagung/ welcher Derren oder Perionien /
mit denen etliche in Sefellfchafft/ Cemeins vder fonflen el dhe Sreunds
{chafir gerathen/ fie affo jest roder ing Finfftig begegnen und wiederfabren
mochte/hianfieo durchaus Feine Krafft habeninod fich gebubren folles un- LEAN
term Schein dffentlicher Abfagung cinen angugretffen und ju tberfalien/ oo o
toeder mit Brennen noch Rauben/es fen danhy daf diefelbe Entfagung drep lidaTer
Fag dem entfagten felbft/oder an ffatt/ da ex ju wohnen pflegt/dffentlich fev “:& =
perfundigt/und dag man ‘oldye BerFundigung mit glaubtotirdigen Jeus jero/
generiveifen Fdune.  IBer nun mit dergleichenAbfagung oder feindlichem
Angriff gegen emen anderer Seffalt / dann juvor gefchricben / verfabred o, o or
wurdezder fol dadburch verleumt fepnsals twann Fein Entfagung gefchehen ser Tere
todre/auch Daneben toie ¢in Verrdrher / von ¢ nem jeden RIHECr/ jur ges rarderes/ e
bubrlichen Straff gesogen toerden. e
§.2. B verbieten ferner alle und jedeunrechte Kriege Drentiess UND reatericg/
Nauben/ju dem alle unbill che und ungervdhaliche 301 / Selent und Schaz Drenuen/
sung dem Beglendeten abgutringen bey Pon/ ald die heylfame Necht und 35y, &

b
30/ C dhae
c

Satungen/ folches u fraffen sulaffen/und verftatten. }c” “m -
C A PU ’1“ XVI”- nkliht:s.; 1‘
Forma Berfundsg - Drieff.
CON\Em Hrechgebohrnen Jiirfien / -Hevrn M. MNarggrafen ju Branden-

= 'burg/des Heil. Reichs Crhs Cdinmerer 7 unferm Mt Churfurfien
und lieben Sreund 7 thun wir die Erivdhlung eines Rdmifchen Konigs
aus qugefallenen verminfitigen Urfachen fargunehmen / hiem't ju wiffen /
und fordern euch aus Pfitcht unfers Amts ju fo(cher Wabt crdentticy/ Dah
thr von vems Tag diefer PerfFundigung /innerha.b bey Mionat nacde no

D2 ander
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2ur Kin.  ANDErEU rechnen/ durch euch felbft / euere Bottichaffrsober Vertvefer/ einen
anp Rk, . ober mebr/ mit gangem vollem Setwalt/ Fommiet an die Statt) dafolches
pald 3, oxo- ANGEFEREUND beftimmt / nach vt/ Jorm / und Seftalt der darnber auffae
natyu efibeierichten Geesen su handeln uad tbereingufommen mit andernunfern ONi‘-
s Churfirften von der IBah! einesRomifhen Konigs/ sum FlnfftigenRas-
fer ju machen/ und alida bif jum Ead devfelben LWah! ju verharren/ auch ju
thun und jugebdrden / wie in denheplfamen Sagungen hicvon gecrdnet.
Dann oo ihe nicht evjcheinet / warden wir / famt unern Mit-Churfirfien
;mud) in Oer Sadien verfabren / wie foiches die Recht austvess
0

CAPUT XIX.

Forma Det @ hurfiivften Giemvalts:
Brieff su wehlen,

%Eﬁ pon®-DetesBnaden/z. Thun hiemit Fund alermdnmiglich: (s

aus pernunfftigentrfachen jugefianden/und fich begeben/einenRdm.
Kdnig su ertoehlen/ Darum woir von ( Ehren und Standes roegen des H.
Reichs) Des Heil. Reichs Shren und Stand mit gebubrlicher Sorgfdltige
Teit ein Aufffeben 3u haben begebren/ damit e8 durdh fhroere Sebrechen
nichtdarnieder ( liegen ) lige/ haben mwir aus ungesroeifielter quverfichtiger -
Lreuund Jleifs unfern lieben getreuen A, und B. fiebende / oder eimen je=
den befender/(alfo / Daf nicht beffer fep Die Qualitdt und Befchaffenbeit Des

- Fovderften/ fondern was durdy threr einen angefangen/ der andex folcdes
pebabrlich habe ju sollngiehen in Diefer gllerbeften IWeife/ aak und
Korm/ als tir am Frdfitigften Fénnen und vermdgen) ju unfern abren
und gewiffen gevolimddtigen Antwdlden / und befondern BDottfchafften
gefetst und geordnet/ mit den andern unfern Mit-Ehurfirfien | Seifilichen
und Welttichen / alferfeits ju handeln / gu berathfdhlagen/ unddabin eine
tradhtig su fcblieffen/ Damit eine Perfon/die jum RNém. Kdnig qualificire /
und tudtig fen ervehlf toerden mige : Seoldyer Handlung der TBahivon
unfertroegen/ und anunfere Statt bepsutvohnen/ in unferm Namen diefels
be Perfon ju benennen/ und in fie gu bervilligen/ ferner jum Rémifchen
Konig/ uud dem Heil. Reich sum Kdpfer ju ertvedlen / einem jeden noth-
toendigen fchuldigens und gerodhnlichen Syd in unfere Seel gu fchrods
rven :auch in dDiefer Sadben eitrer oder andere mebr Antvdlde an feine Statt
gufesen/ fie gu twiederruffen/ audy alles und jedes ju thun/ twas in usd bey
vorbemeldter Sachen/ju Bolbringung (oleher gegenwarttgmmggiungi
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CAROLL 1V, 29
Benennung | Berathfchagung und Errvehlung nothdirftig und nahlid
fey : OB (aud) gleich efrwa befonders Eetvaltd ponndthen / auch oas
griffers und wichtigers juverrichten / das wir {elbft thun hddhten -/ 100
wie in folther Handlung perfdnlich jugegen wiren.  Wir ver[prechen
audh hiemit 7 was durch unfere obbenante Aniwdide und %ott[cbaﬁ!m /
fo wobibre nadgcfenten Gervalthaber / fams oder befonders/ inund bey
Derbertiprten Sachen gehandelt/ geordnet uad polingogen roorden / Dafe
fedbe ftat/ peft und genehm ju halten.

CoA BUGEs XXC

Bon Vereinigung der Shurfirfien / und ibren judes
bovigen Rechten,

()\’Zld)btm alle und jede Furflenthum / (durdy relcher Krafit die
I Laett. Epurfurfien ihre Stimm und Nect in der LBahl sines
Rom. Konigs sum Kavfer ju macken / haben ) mit derfelben Hechten/
emtern/ Dignitdten/ auchallen andeyn/ deven Gerechtigheiten und Jue
gehdrungen dermaffen aneinander verbunden und vereinbahret fepnd/ Daf
ibr Recht ) Stimmn/ Ame/ LBardigleit und dergleichen / Die eineim jedeny
Qurftenthum anbdngig/ an Feinen andern fallen mdgen 7 dann anden/
fodas Frivftenthum fe(bft mitdem Land 7 deffen Eygenthum/ Leben uud
Dienftrecht befist und inn hat : YIS ordnen toir mit diefem gegentvartis

en Kanf. @ebot erviglich subalten/ dafein (jeder folcher) jedes folches

drflentbum mit dem Recht und Stimm der TBahl / dem Ame/ Wies TN
digfeit/ und andern Pertinentien / immer gu ervigen Jeifen ungertheilt/irn v
bepfammen vereiniget bieiben / der Befifser aller jesteryehlter Hecht und ! e -
Serechtigleit/ infreper rubiger Pollefion und Getvebr feyn/ und alg ¢in i,
€hur-Farft von alien gebalten / dev gleichfal8 allein/ und fonft niemands
mitden andern €hur - Surflen ju Wahl/ fo wobl allen Handlungen/ die
wegen Des H. Reichs Ehr < und YBolfarth gefdhehen 1 allegeit gefordert
und gegogen toerden foll 1 obneinigerley Contradiction und LB iderrede
Ludem foll der vorerseblten eind ron demandern/ toril fie untbeilbafitig/
gu Peiner Seit/ toeder inn-oder aufferhalb Sericht/ gu theilen gefucht/ odber
ourch Urtheil von einander gefebicden 7 audy Ceinerobn denandern ju flas
gen/ ) dereired ohnedas ander Flagen toolte/ nicht gehdrt mwerden/ und
ob einer ettva aus Grrthum 7 oder fonfien jur Verbdr Eemmen / und Pro-
cefs, Gevicht/ Urtheil / oder anders dergleichen / wider Bif gegentvdrtig
unfer Sefek ausbrdht und exbalten/ oder nodh guerlangen fich unterfiehes
wurde/ das alles/ und roas ferner daraus erfolget/ foll durdsaus von
Unwoirden fepn/ und inFeinen Krdfften befichen.

D ; CAP. XXI.
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Gildene Bull Ses R3m. Rdyfets /
CAPUT XXI G
Bon Ordnung der Eva-Bifchoffen Procellion.

€™ Emnadh twiv biebeoor Anfangs diefer unfer Contticution , von Orbde
~="nung der Seifilichen Chur: Sirflen Sik/ im Rath/ $u Zifch /7 und
fonft/ fo ofitficam Kapfecl- Hoffbep Dem K omif. Kayfer oder K onig hin-
fubro vexfammiet werden / gnugfam und nothdurfitiglid verfeben ju fevn
erachten : Daruber aber voralten Ieiten vielmals Streitund Srvung ers
regt/ infonderheit der Proceflion und anderer Sdng halben.
kg 3 S. 2. 8 wollen TCiv Krafft diefes aegentwartigen Kapf- Cebotsy
Genchurs e00IgLcH jubalten / fo offtin Verfammiung eines Kayfers oderKonigs/
firten Pro- (yoann) die KOnigl. Infignia und Jierde vorgetragen merden / foll ein Srfe
{;;;;2:“‘3“‘ Bifchoff von Trier gegen dem Kdvfer oder Kénig 16ergehen 5 darnach in

it Der ONitte Diejenige/ woelche R anferl, oder Konigl. Regalien halten und tras
SAOHL, Ap*
e gen.

iy §. 3. IBann aber dev Ranferoder Konigohn folche Rierde begleitets
fo fell ber Eri-Bifchoff von Trier den Kapfer oder Konig invorberubreer
TBeif und TNaaf vortvetten / alfo/dag niemands mitten sevifchen Shm -
und denandernroeven Erb-SBifchoffen gebe:Und diefelbe follen thre Statf
haben nach Theilung ibhrer Sanden / riesuvor von der Sikung Cap- 3.
evEldretift / in der Proceffion {kdtigs alfo su balten.

CAPUT XXIL

Bon Ordnung der Procellion , und durch tweldye
| Churfurfien die Klcinod getragen terden,

ﬁ;fn’:},ﬁ(;: u?luﬁlegutﬁ.g bkf@f Orbnung Der @burfﬁrﬂen Proceflion , fyann ﬁc
firten. 7Y miteinem Kdvfer oder Konig gehen / als guvor dann geredt + Segen
WBir/ o offt ein Kavferl. Heff begangenwird / und die Shurfarfen mig
dem Ky fer ober Koniy gehen 1 i tweldher Proceflion und Begdngniffen
€6urtiet man die hochsierliche Rapferl. eichentrdgt/{oll ein Herbog von Sachfens
o Derdas Kayferl. Sebroerdt fubret/ sundchit vor bem Kavfer bergehen /
Prasgras affo/ dag ev jwifchen ihmund dem Sr-Bifchoffen von Trierherein trette:
fabo  Dyarnach der Plalsgraff ben Rhyein mitdem Reichs = Apfel juder Dieche
crur  ten/ und der Narggraff su Brandenburg mit dem Seepter sur lincten
e Seitended Hersogen von Sadyfen : Der Konigin Boheimaber foll ohne
semigin  ONirtelDem Kapfer folgen/ Dod alfo/ Dag niemands gtvifchen dem Kavfer

Bebeim und ihme gebe. -
CAP. XXIII,
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€AROLI 1v. 3
CRPUTF XXIIE

Bon der Cr - Bifchoffen Segen / in Segentvdrtige
feit eined Kapferé,

§- 1. (&G mer/ wannman in Gegenmwdrtigheit eines Romifchen Kans

{ Yfexs oder Konigs bag 2Amt der Mef begeht / tnd die Srs Bis
fchofie von Mavns / Trievund E0lin/ oder ihres gtveen 7 bey der offenen
Beicht feynd / Dievor Der e gefchicht; 2Auch fomandas Coangelium
guFiffers/ oder den Fried nach dem Agnus DEL, und den Segen nach der
Dep gibt / folgends vor dem Tifch das Benedicite , und endlich das Gra-
;‘als su fpredhen/ follen fie die Ordnung/ welche Tir mit ithwen beftdttiget/

alien:

§. 2. WMemlich/ dagdes erften Tags diefealle von dem erften Er: Dun Atter
Bifchoff follen volnbradht werden.  Ded andevn Tags von dem andern. o, 149
Desritten Tags von bem dritten.  Das erflaven ABivalfo : Nachdem vann ver an-
einer ebe Dann der ander confecrirt ift 5 Und Damit einer Den andern jum igr,‘;.;’;;k'
Ebenbild mit gebubrlicher Revereng und Shrevbietung vorgehe/ follvers
twelchen Die Ondnung bierinn betvifft / Den andern ( aus) mit freundlicher
Suneigung und Lieb/ audy (dabin betvegen ) dargu erfucheny und alsdann
endlich ju angeregten Sachen und Nandlungen glicklich fortfchreiten.

C &P QY XXV,

Dic¢ hernady gefdriebene Cefess feynd durdh SAR O+
LEN | Wepland den Wierdten Romifcher Kdavfer/ 3u allen
Reiten Mehreen des Reichd / und K dnigju Boheim / im Hof juNes /
alg man jablt taufend/ drephundert/ fechs und tinfikig Sabr/ gegeben und
gedffnets mit Bevftand aller Des . Reichs Chur-Burften/ in Segentodr-
tigleit Des Shriviirdigen in Ottt Vatter/ Heran Theodorichens Bifchoff
3u Albanien / der 5. 2X. Kirchen Cardinal/ auch CARDLIEN/ des Ko+
nigs gu Grancereich erfgebobrnen Sohng (Des)Durdy!. Kiirftenvon Nor-
mandie/ und (de8) Delphin in Bienen s an dem H. Lephnadyts-Tag.

\2‘8& mit Jurften / NRittern/ Befondern / oder weldherley Perfonen

Ded gemeinien Bolcks e wdre / eine bofhaftige That und Meutes Fenterey
vepanftiffiten/ oder ju derfelben fich werpflichten thdte/ einen ausden Hody & o,
wurdigiten und Erleudhten /ded H. RNdm. Neichs Seiftlichen und el fren.
lichen Ehur-Faarftens anibrem Leib/ und Leben gefahrlicdhen pugufesen/oder

wtddten + Undfiedang ein Theil unfers Leides find :  A(S rwdllen die

NRechteny
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22 Gildene Bull §28 Rim. Kayfers /
Sechtert | Dol 2uff folchen Gallver Willemit Hartiglei/ gleich der That
felbft/ evniilich su ftvaffen/ und der alfo an der Majeftat fchuldig exfundens
7, mitdem Sdyteerdt birgurichten/audy alle feine SBiiter dem Fifco (ruertheils)
56 gugethei:t und verfallen fepn.

8. 1. ShreKinder aber/ { Denen roir aus Kdnferl. SNilD gleif dag Leben
friften : fintemalfie billich inibhrer Vitter gleichmdBigen Straffgans vers
Derben und umbormmien {olten/ nach dem (in) anihnen die Sremvel ddtters
licher / Dasift/ erblicher Lafter (augefangen) jubeforgen fepn/) follen on
mutterl. 0 robl aller ibrer ndchftenFreundfchafftErbtheil augefchloffeny
und deren bavaubt fepn / toie ingleichem aus andern Teffamenten und
festen Willen nichts empfaben/nodh uberformimens fondern iner vdtterlis
chen Berfeumdung alimegevfigen : follen auch su Feinen Ehren oder Spden
gefaffen roerden @ Dargu in Armutherviglich verfchmadhten / dagalfo Dex
Todt ihy Troft und vas Leben ihre Pein fey.

§- 2. Darnach follen diejenige ebenmaffig in unfer Ungnad fallensdie
vor fiesu bitten fich unterfiehen rwirden.

§. 3. UberDas foll Den Tochtern/ fo vief ibrer an der abl/ allein Dex
pierdte heil/ odex Faleidia, in Der Mutter Sut/ eé fey mit oder obn (Ge-
{dhafft) Teftament/damit Die(She) Tddhter mebr ein mitrelmaffigecTodhs
ter) Nahrung/ toeder ein gansliche SRothdurfit / oder Srbes-Namen
(habe) haben/ bleiben undjugelaffen feyn.  Dann nad) Auboeifung der
Rechten s follen die gnadigere Straff erleiden und auffiehen/ welche roiy/
umb%cbmad)beit roillen Des Sefchleches ein folches (ich su unterfiehen niche
verboffen.

§. 4. @Entiedigung der Eigenfchafft/ obdie von ihuen/ es ware den
&dhnen/ allein aach Dem gegebenen Gefes / oder den T dchtern verlicheny
{oll fie nidhe belffen/ noch aud) einig Heurath-Gut/ oder Morgen - Hab :
So woh(diedie Sotfremdung / die (auf, ven derfelben Jeitan mit L.
treu / oDer Rechte befthehen/ fo bald von Der obgenandeen (Miffethaten)
MMiffethat gedachtworden/ fesen IBiv/ Feine Krafft haben.

§. 5 aauch vorermeldter eheliche Hauf - Jrauen/ die ihr Heuraths
But exlanget/ in foldher Eigenfchafft todren / dag fie ven ihren Manney
eftvas gefchencht oder verehrt beFommen / (diefoli foldyes ) dag fie ihren
Kindern bebaltenmuften (und) fellen su(3eitenfo) der el / twenm die
Sruchtnieffung (abgenommen) aufgehoret | (als) alles unferm Fifco (ibers
laffen/ roas Den Kindern/ nach Dem Sefess 7 gebiihret. Der vierdee Theif
oder Falcidia fo{f audh allein Den Tdchtern/ undnicht den Sobhnen vergéns
net werden,
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CAROLI 1Vv. 13

§. 8. SBadvon sbaedachten/ und ihren Kindernt gefagt it/ Das mole oreice
len Bir mit gleicher GeftrengFeit/ Dafes von ibren Mitwiffendenund 9ytits Shatoen
gehulffen/ auch ihren Dienern/ verftanden werden foll. bl ffen b

§. 7. Db in Warheit emands/ im Anfang folcher eingegangenen Dienern.
Ubelthat / aus Begierde eines twabren Lobs entgindet/ folches tiirde anyeis
gen/ Der foll sonung mit Belohnung und Chrenbegabe werden.  ABo queh
Der Die Ubelthat geube 7 abet ehedie geoffenbabyree / folchen beimlichen NRath
geitlich evofinet/ der toird daflr gehalten/ Dager davon guablolyiren fep.

8. 8. TGir fesenaud) firbaf/ ob ichts wider die chgenannten Churs
Surfien Seijtliche und eltliche gethan und fiirgenommen/ das foll auch
nach dem TLod des Schuldigen gerochen rwerden. '
§. 9. Dannin folhem Fall/ twann die Chur-Fivfren beleidiget / folf Audned

Der Kriecht fwieder Herr gepeinmatroerden, e i
to.  Air toollen auch / uud haben mit diefem Kepferfichen Ge-digen v
§. 10. AGir toollen quch) / uud haben mit diefem Kdvferiichen Ge-digen; vee

bott gefest / Daf nach dem Todt der Schuldigen die Mifferhat (zu erFundis Snedt/wie
OV AR T : ; v A0 P der Derr ges

ggn) angefangen/ der Todte und fein Name verdammi (fen) mit feiner G3¢» peinige
dacdhtmifund RachFommen/ feinGut genotmmentwerde : Dann foer ans vere.
hebt ein bodfen %ﬂﬂ) /derift am Gennth geftrafft.

§. 11, loarumier eine folche Niffethat begehet/ wag nic '
pder entfremden/ und dérffen ihm feine @d)ulbigr% nicf)tgcir?n. i

§. 12, Und inden Sachen fefsen tviv/ Dag die Knecht mit dem Herri
aepeimigt werden/ fvo man folch Thun und Verbimdnif wider die Shuys
Surften/ Geiftlich und ABeleficly finnimmt; als vor begriffen ift.

és Ith [ [llno ﬂuxl')be eincxim folcher E3eify/ o foll man feiner NahForns
mien Gut behalten/ ob man betoeifen mag 7 Dag diefelbe Verfon in foldbes
Miffechat begriffenund erftorben ift. S e

CAPUT XXV.

Lon UngevivennlichEeit dev Ehur - Fuefilichen
Crblanden,

5. 1. (@?(un) wann andere Farflenthum / in ihrem gangen Wefen fich
; gesiemt guerhalten/ damit die Gerechtigheit geftarcfet/ und die
ungcrtban-cn Deg Friedens und der Rube fich evfreuen mdgen : Iie viels
mehr follen Die grofje und mddtige Farfienthum s Hervfehafft/ Shr und
NRecht der Ehur-Furfien unverlest blewben/ und in beffermbdhern YWelftand
fepn.  Denn g0 groffer Schade fur%anbm ift/ Damug man fdrcire
Arge
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34 Guldene Bulldes RIm. Riyfers/

Avinen bratichen / damit die Schrvelle der (Faule) Saulen nicht bintoeg fale
fees fieleanderftdie Srund-Vefte des ganten SGebdus.
i o ST Darum wollen IBir / und fefien das erwiglich u balten; dafnuy
St fortan su Funffrigen Beiten/ die Evlenund Srofrwindigtien Furftenthum/
Pty als das Sonigreich su Bohem / Sraffchafft der Pralk bey Rbein / das Hers
SR, togthum gu Sadbfen/ Marggrafichaft ju Brandenburg/ und (der ) deren
strg - 4810/ Gebiet/ Huldigung/ Dienfibabiung/ und jegliche Dinge/ dievaru
wuw gehSren/ wie die genannt feynd / teder gevtrennt/ nodh in einigerley roeg
i DiCDESetheilt toerden folien/ fondern in ihrer ganhen Bollformmenteit blers
ungertvul benetwiglich: 1nd der erft-gebohrne Sobn foll Nachfommea feyn in den
e oachen/ undibim foll alfe Hevefchafft und Recht folgen: Ssfendann/ dag
exfigesorn €F feiner Sinn beraubt/ ein Narr (oorden) todre/ odereing andern merckls
‘?mﬂ - chen Gebrechens fey / bondeBmegen ¢r Den Leuten vicht firffehen und heres
midtcapa fDeNmdge.  Und woihminfoldhen Sadhen die Herrfehafft gervehrt mwirs
::531‘;;“ 0¢/ umDdie ehgenannte Urfach / alg begriffeniff / fo foll der ander geborme
" Gobn/ ober in dem Gefchlecht rodre / oder ein ander dlter Bruder/ oder
Kreund / einfepe (oder) der von rechemoatterlichen Stamm/ Der nad)fte
roare/ nadyfter NachEormmen fevn/ und {ich gutlich und mitdiglich berveifeny
gegen Dic andere Bruder / und Schivefter/ emfiglich / nach Suad/ vie b
SOt geben hat/ nach feinem YBolgeallen und Vermogen feiner vatterliz
chen Guter/ alfos Daf ibm perbotten fepalle Sertrennung und Theilung/ rote
g%gqgannt feines Surenthums / und wag dargu gehdrt/ inaller Mag und
¢if.

CAPUT XXVL

Bon Begangniif eined Kapferlidhen und
Koniglichen Hofs.

Sf??{ézfor. §.L, %"%?{n‘m{n Sdpferl.oder R dnigliches Hofbegangentoird / follenam
Hafieisun ; A :
M;gsuwg fiche und Li3eltliche sudens Hiu Knferl. und Kénigl. Wobnung.  tnd
S, follémSKdnier oder Sonigfich da anfegen mnd Heiden / nadh afler Sdnferfis
dyen und Koniglicherr Zierd-  Und toann der- Kdyfer oder Konig auf das
Terd it/ {o follen die alfe mit dern Kanfer oder Kénig geben an die States
Daer feprill. ‘Da {olf einjeder gehen nach Ordnung und Ieif/als das hiee

vorbefthrichenift/ damanihnen Ordnung gefest: Von Ordnung derPro~ -

eellionew! Cap- 21 22, Pach twelcher Orduung fish jealicher haiten
>l ' $. 2. Und

http://purl.uni-rostock.de
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CAROLI 1Iv. 3¢

1.2, Undder Evk-Canler / indes CrisCancellariat Dad gefchichts
‘%eg c}'ou tragen auff einem Staballe Snfiegel/ und Kdpferl, oder Konigl.
efchen.
§. 3. Und die tueltliche Chur-Furflen follen fragen 7 dag Seepter/ Deren
?ben Apfretsmd dag Schrverdt/ wie guvor davon Cap.22. Crivehaung gee Hmeim
an.
5. 4. So foll mananchovordem Bifdhoffsu Triers devan feiner State
gthet/ gumerflen die Cron von Aach / und jum andern die Cronvon Meys
fand tragen/und das alleinvor dbem Kanfer/ der (danm) mit Kanfer!. Snfus
118 gegtert/ die (tragen follen) follen tragen etliche Stivften / fo der Kavfer nach
feinem Billen dargu vevordnet.
 8.t5.  Cine Kapferin oder Homifche Konigin/ die mit Jhrem Kdpf. Fudder
SSegierd gefleide ift/ foll gehen nach einem Romifchen Kanfer / 1nd auch nad) wer <onie
€inem Konig von Bohem, der einerm Kanfer shn Mittel (folgen) folget/ und gin Comi
aifo eine fugliche Statt haben mit Sbhren Eolen/ Herven und Jungfravens =
U gehenguoer Statt/ da man fisen foll. :

CAPUT XXVIL

LBon den Aemptern der Shur-Tivfien in (Dodseitl)
Hedfeyerl. Hidfen eined -Kaviets,

S.1. %E‘grfcgm/ teann der Kanfer oder Rdm. Konig (Hodseitl.) Hodh# gaoen.
) fenerl.Dof begehen will/ und da die Chus firrften follen Shr Ampt Docbieictis
verrichten/ {o foll man die hernach befchricbene Ordvung halten. ey
o Sumr{ten/ woann der Kanfer oder Konig 4n feinem Kavferlichen oder Ceremo.
Koniglichen Stubl figet / fo follder Herog von Sadhfen fein Amt thuny - %
alfo: -OMan foll legen vor das GBebdu der Siung Hes Kavfers oder Koniges ;;Jﬂs g
einDHauffen-Dabern/ dergebe bif an diePBruftdeg Phexdes/ dader Hergog Sadin
pon Sachfen aufffist/ undfoll babenein filbern Stab in feiner Hand / und
tin filbern Mak/ bepde an dem Sewvicht srodlF MarcE Silbers/und foll fiken
auff dem Plerd/und nehmen sum erften das Maag voll Habern/ und reichen
cinem Tiener/Der jum crﬂqn?ommt. Darnach foll er ftoffen den Stab in
oenHabern/ unddavon reifen: Und fein Unter-MarfchalcE von Pappers Qufermare
fyeitn foll fommen / und ob er nicheda todfe/ fo foll Der Dof-Marfchatct fiirs Dovoeas
bagden 4%~1bcmtbct(en und ausgeben. peiam.
§.2. TnD foann der Kanfer oder Kdnig ju Tifch gehet/ fo follen die geifil. Jnder Tae
Ehurfirft. als die Evgbifchoffe fteben/mit Géb?l’ﬂ(%fg‘ﬂm)‘;’filﬁtm vo% l;'cm ;‘i‘t%’,’,‘ﬁf‘
Tifbroen Segen foreheny und {)rbncung (Ehun)balten/ais vor begriffen iff. Shurfurftea
. ¥ 2

ba¢ Bene~

U digire,
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36 Gildene Bulldes Ront. Bayfers/
farf und Und toann der Segengefprochen /. follen diefelbe Evabifchfealle / da fie gee

intiga, OCIvArtig/ oderjonfteiner oder gtueen/ob fie nichtalle da find/0as Kapf. und
&c. Kbnigl. Snfiegel/ vondem Cangler Des Hofs emptangen/und neben demy/ in
Deg Cancellariar man denHof begehet/ fampt groepen sur andern Seiten/fold)
Gnfiegelund andere Kanf. Jeichen / den Stab sivar alle mit einander in ihie
Hande gefaft/ Da das Snficgel anbanget/vor dem Kanfer oder Kdnig/ tragen
uud aufi den Tifeh legen. - So gibt dann. der Kapfer oder Kdnigihuen Die -
alle wieder sur Seund : Und der Cangler/ in weldhes Caneellariat {pldyes ges
fchiche/der {oll Das grog Synfiegel am-Dals tragen/fo lang/ bif an des Fifches
erab @, D¢/ unddarnach/ bif er an die Herberg Fomme/ rwann er von dem Kanferl.
wicst 12, 00er Kon. Hofreitet.  Und der Stab/ von Desti (man fagt) gefagt/ foll has
Martrwelbey 12,5 Rarcek Silbers am Setvicht: Deffelben Silbers und Macherlohns/
SeaiGig ol Den Duitten Theil ein jeglich Crabifchoff gelten undbesablen, - 1nd den
ifgef.  Stab/ Sufiegel/ und Kanferl. eichenjoll man aberantroorten dem Cangles,
Deg Kanf. wofé/ su Eehrenund toenden in feinen Nus / nach feinem LBiklen.
Darnach den die Ordnung tvifft/ dev das groffe Snfiegel tragt/ nad)demiex
pon dem Kavf. SHof ju feiner Herberg wieder Fomme/ alsvor gefagt ift/ und
su band daffelbig Snfieget mitfeinen Botten / oderDienern ju Dewn eheges
nqu}ntm Kanferl. Hof fthictt7 fofoll er e3'geben'dem Cangler gufamt tem
fad. 7. G 5
Zootted 8,3, “Darnad) foll Eormmen der Marggr. von Brandenburg/ ek
fnvon . CrfeKammerer auff feinedrPferd / und foll-baben ein filbern Becken mit
pramcene  IRaffer in feinen Handen/ das am Sesvicht hat sroolff MareE Silberd/ und
borg. einte fehone Handgrwehl/ und pon dem Pferd abiteigen/umddem NRom. Kays
for ober Konig 3affer gebett/ dieHand gu twafthen. :
Pritfgras §. 4. Darnad der Phalbaraf ben Rhein/ foll auff feinem Peerd Forms
fute - menn/ und baben viey {i'bern Scpiiffel in femen Hdanden/ voller Koft / deren
b jealiche drey SNarcE Silbers hab am Gewicht.  Und foll von dem Pferdabs
fiehend/ dietelve farden Kanfer oder Konig aufden Tufch fesen.
gﬂ?g R §. 5. Darnash Formmt der Kénig von Bohem/ der Ergfchenct/ auff
s feinemn Pferd/ und foll fubrenin feiner Dand/ einen filbern Kopff/ derz,
MmarcE Silbers am Sewicht haby der gedectt undvoll ABeing und ABaffers
durch einander gemifihtfen.  Undfollvon Dem Perd ftehen/ und denfelben
Sopfreicheneinern Kapfer oder Konig su rincfen/ als wirdas alfo juvor
gehlten fundem. By
‘Bufommen» §. 6. 1ind wann affo die teltl. Shurfirften ibr Amt vollnbradt ha-
b Outen - ben foll Dervon Falcfenftein / dev Edrnmerer/ bas Pferd / und das Becen
gm;”'/ des Marggrafen von Drandenburg g4 ihmuehimen/ und folf 1him mflmé
: : : n
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CAROLI IV. 3

. r e {

Wi ben Rbchenmeiftervon Nordenberg/ foll Dag Pferd und bie l@d)uﬁu oo
des Pfalls- Grafien bey Dhein werden,  Dem Schencken von Lmbwg/ Fily e
pas Pferd und der Kopff des Konigs von Hohem,  Dem Unters o ar bln ¢ e
fichalcE bon Bappenheim das Pferd/ Stab / unddas vorgenandee Maag e
des Herkogen von Sachfen : Lann fie in folchen Kapferl. oder Siqng. BonPass
Hifen gegenwdrtig find/ uud ein jeder an jemnem Ame.. Db aber e enpeimias

poer S§hy jeglicher / bey dem. porgenandien Hoff nicht sugegen 7 follen die/ ¢ ce ',

iein Des Kayfers oder Konigs Hoff tdgliche Diener {ind/ an deven Srart/ e e
gic nidht absoefend/ jeglicherat der Statt/ der nicht da it/ mlelcbcr BUEDeMe 1;515;;&:;*
felben andem Amtundden Namenmittheilig und theilbafftig / t’tefzen / 'unD e 30 %i,
gleich toic er Das Amt trdgt/ fo foll er die Fuung auffheben/ als vor b.cf niein e
griffen: Berftehe/ 0b der Oberft - Marfihall nich jugegen /foll der Unters
onarfchall dicfilbe Frixcht und Nieffungen evheben £ aifo if e nach einem
jeglichen 2me gu verfichen.

C A P U IT  XXVIE
Bon Subereitung der Kavferlichen und Konige
| lichen Tifch.
§. 1.

N oenn Ranferl. oder’ Kinigl Kifeh / foll mman alfo gurichten und bes
ficlien / Daf v Uber andern Tafeln oder ifthen des Saals / fechs Der gf&”
GSchub hobher erhab-h fep. Hnd an denfelben foll man an eiiem (hodhgeits &0

Konigin

fichen ) hochfewerlichen DHoff niemands feben/ dann einen Kdpfer obcr?gx uad
Konig. He-

§. 2. 1nd der Kdvferin oder Kdnigin Stubl und Tifeh foll man feben
benfeits in Den Saal/ alfodaf dDerfelbe ifd dicderer fene drever Sibub/
peny Dex Kanf. oder Konigh, Tifch. - Auch foll er fo.viel hobher feon uber
‘alle andere Stubider Churs Furften. AUad der Chur - Fhrften Stuhl und
ifch follen in ciner Ddhe fepn. . ‘ ,

§. 3. u der Seiten Des Kavferl. Tifechs / foll man Sikung bereiten
amrd gurichten/ven ficben EhupFrften/Seift- undIBelthichen/Oven gur rechz perdesen
ten/ und drey gurlincten Seiten/und der ficbend gleich gegen des Kanfers ader Sl wi
KRonigs Anblick / oie folshes indem Capitelpon ber Shutr Fitrfen SiBUNG/ grye s gis
Cap. 3. guvor Offentlich perfaffes und einverleibt / alfo/ dag viemands/ vol- fen.
cherley TOWDIgeit oder ACefens ex fey 7 unter ihnen / odex an ihrem

i
Lifch ik o N 2w
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3% Giilderte Bpll Bes Rim. Rayfers)

wlemitine 6. 4. Yudh glemet Feinems Ber vorbenanten Aeltlichen Chur - Fiira
gf;?’,?;i‘fig ften/ Devfein 2Ampt/ Dag er fehuldig / volibracht hat / fich su dem Tifch¥
a i, oer ihm beveit iff / ju fofien/ bif ein ander Chur-Furft fein Ampt auch
gerricht hat.  Und wann hrer einer ober mebr / die aerodhufiche Dienfk
und mpt volbringen / diefollen fiehen su dembereiteten Tifch/ und alloa
toartent / bif die andere ibre Dienfte auch verricht/ und oarnady alle miteins
. ander fich su Tifeh fesen/ der ilynen bereiret iff.
Rom, K §. 5. AWir finden audh von allerfauterften Sag uud ( Behalenif)
umLapterly T it iz s ¢ - "
geapigu  Oerichi Der Alteny dawider Fein Seddchtnuf (von) unter Uns nich if 4
%iaezggm toelches die/ fo por Uns( ,g;ingflcn/’_fa(ig{id)'unb etviglich ) glitcElich regicret}
nungzn  J1ctS gebalten 7 Daf vines NRomifchen Kénigs 7 ukinftige Kavferiiche
et/ ABahl begangen und gefehehen/ in dev Stadt FrancEfint am Mavn/ und

;5517:11 Die erfie Krénung gu Aach / der erfte Konigliche DHoff ju Nirnberg in dep
Riwmderg. Stadt gehalter feye,  Darninb fldren IGir aus befondern Urfachen ¢
daf jufunitigen Reiten die voreymeldeen Ding auch gehalten follen roerdens
€8 ware dann /dagden-obberthreen allens oder ihrer ein Thetl ehebafft und
erhebliche Verhindevung begegnet / oder widerflimde,
eindge S, 6. Aanu aber ¢in Chur - Finft / Seififich oder Ielelichy mit
Mraae veolidher Hindermifbebafft/ dag er ju dem Kavferlichen Doff nich Eotiumen
penTla  1IAG/undeine Botten/ oder Vervwefer £ rvelcherlen TRurdigeit 0der Tes
fiﬂf‘;fi Frnefeng Der fey / fendet / fo foll Der Gefandee angenomimen werden / voch
T gleichrool an dern Stubl und Zifch nicht fisen/ twie dem / fo ihn dahin Ges
fehickt/ su fiken gebibret.
Der Hofpp §. 7. Darnady wanndas alles serlauffen und volibracst / das su einem
g;}ﬁggm Kanferl. oder f\én‘x\ql: Dot geboret/ fo foll DerDoffmeifter thm nehinen das
qaunte b5 90 Holserne Sebdu der Kanferl. oder Koénigl, Sibng /0a er mit feinen

gene O ShuvsFurften gefeflen/ foldhen Ho hieitlichen -Doff begangen/ (und) odes
S“gv-{‘em oen (Ehur - Jurfien /) Suvften Leben verlichen,

Konigl.

s, CAPUT XXIX.
Bon Berechtigung der Beambten in Empfabng dev

Chur-und andern Jarften, Ihrer Lehen vou dei
' Kapfer oder Rom. Konig,

o Li?&‘“gr_erfmnm auch mit diefern Kapferl. Gebot / Daf die Chirre
%&f«b SGirften/ Setfiiich und A0l {'Ld)p/»fnsaxm Sie Sf)rebj"\‘o‘nfgl./fef
somes hen/ pom Kavfer oder Konig uehtiien und empfahen/ nicniands nicht fchuls
gehen e Koo Dig fepht ju gebenundu gelten/ noch daranverbumden feyn / in Feite AWeif:
fen frep- 2000 Das Geld/ fo mandarum gibt/ folf denen die beambe find/ besahlt

: wirs
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CAROLI V. -

toerbert.  LWBeil nun die Chur- Finftenallen (Amten) Aemtern Kapfert.
Hofs furfiehen/und haben auch n denfelben Amten ihre untergeferte Werz @; feve
yocfer/ Die Davgu von Romifchen Furften gegeben und begabt fepnd/ fo raen frep-
deucht e8 uns unbillich/ Dag die Amtleut von thien Obevfien/ in toclcherlen e
3eifs Das rodre / etroas forderten / es fene Dann/ dagihnen die Chur - Firs
ften folches frepmillig geben. .
8. 2. Darnach wanndie andere Fivflen ves Reichs/ Geift- 0der Ielts 20151
lich/ porberihrter maffer/ Sbrer einer fein Lehen von dem Ndm. Kavfer smprangeas
oder Konig empfahet/fo gibter den Ymieleuten des Kdnf. oder Konigl.Hofs i b =
63. MarcE Silbers/ und eine Vierdung. . S8 fepedann/ daf fich threv ¢is s Biers
ner Srepheit/ oder befondever Kapf. oder Kdnigh Gnad befchivmen / und bes tung Site
toehren még/ (edig und auBgenoitnnen u fennn/ von folchen und andern/
toelcherfen Die wodven / fo mangeben folt /und gerodhnlich su geben/ it fOleher oz
Cmpfangnug der Lehen : Und Diefelbe angeregte 67, SNarcE und einen WViexs
dung Silbers /foll theilen der Hofureifier des Kanferl. oder Konigh Hoffs/ L
auff folche ABeif : Shm gehen Navck bebalten/ dem Cantler Des Kapferl. o0
oder Konigl. Hoffs sehen Marck # ( D Meiffer) den Meiftern; Schreiz &
bern und Brieff+ Dichiern 3. Mpavck/ demySiegler vor I0achs und Wer.
gament/ ein Bierdung /alfo / daf der Cangler und Schreiber dem Furfien/ Sisgle.
Der Lebhenempfabet / ju anders nichts verbunden fepn foll / dant ifym Ju geben
einen SBvieff sur Gegeugnaf/ dafs er die fehen empfangen hat / oder einer
fiblechten Cinfegung.  Audy folf der Hoffmeifter geben dem Sehencken 3?;5“‘;,,.
von Limburg/ von demr angeregeen Geld / 1o, Marck dem Kichenmeifbee fon. Ben
o SNRordenberg auch 1o, MarcE/ dem Marfchall von Pavpenheim aud) Tedmorg
zo. MarcE/ oder wer Unter - Marfehall it/ und dem Samnrerer von Rals meifte
efenitein aud) ro. Mparc / verfiehe alfo / ob fie alfe in folchen Hochgeitlichen Don v
Hifen felber find gegentodrtig/ an thren Ynten und Dienfterr. L0 aber Meariaice.
fie oder ihver etliche nicht Da rodren/ o follen die Ymtleute des Kanfer!. oder 3
Sonigl. Hoffs 7 die folchen Ameen vor find/ und dere Statt vertretren/ ein o
jeDer/ an Deé Stattund Namen ex ift /und die Arbeit frage / auch deffelben Inderen
Rufs und Gervinn nehmen. ‘ s s RIS
§. 3. AWamn aber ein Firft auffeinem Perd /oder andern T hicr fifst/ grmicmin foi
nd fein Lehen von dem Kapfer oder Konig empfiabet dafelbe Pherd oder Leédier

G

Thier / welcherleny Sefchlecht der Thier das ety / foll twerden detm oberfien o

o

Marfchall/ dag ift/ dem Hergogen von Sachfen / Da er gugegen/ oder deup P e
Marfhall von Papperbeimt £ fo an feiner Stat/ oder anner  eoon

auch nicht anwefend 7 folf es an des Kanferl. Hoffs me 233
rav(chalt gefwilen ) falien. i

CA7P.
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40 G5loerte Bull dee Rom: Rdyfers/ CAROLIIV.
CAPUT XXX,

Sagung su Crlernung dee Konigl. und Surfil.
Sobn gewiffer Spraden, i
S. 1. QY ber D68 5. . Reichs Hodhroidigheit (von) manc )Ql‘feﬂ
g% Qgﬂliv\f/r DLie an Sitten/ Lebentind Sprady unterfdhieden /(1hr)

Gefels und Negiment gu maffigen hat/ fo ift mit aUer:Q‘Benen E){atlz geydza;
gef / und geacht / vortraglich ju fepn / die Qbuty%uu&eqbeé/ toelche e
Neichs Saulen und Grundoefie/ in unterfchiedlichen Sprachen und ';iq_x'u
aen Crandtnif ju unteyroeifen/ Dag fie manniglich verfiehen/ u{nb %n tdgs
niafich verflanden roerden/ die (1 pielen ) pieler u nd: imancheriey thf;{rgca
rungen gu- iberheben/ Kanfert. TG indigleit bepfichen /und als ein Theil dee
Sorgfaltigheit gefest Jind.- : i
Snformis wé‘“f ggarf?nl écb&exen IRir und twollen/ dab die Durchl. Furfien %nb
ng.des e/ der Konig in Dohem 7 der (Pfalk ©raff ) Prale- @taﬁep' ¢n
g?ﬁﬁ)n Rhein/ der Hergogen von Sachfen/ der Marggrafien ju Qa?anmﬁt}irgi
DPhaisgrae Shur - Firften Sohn/ oderihre Erber und ?.gadyfommtn / ‘p-nen/ afdet
.f%‘?\f;ff/mo IGarheit (gemag) abnlich/ natirl, Teutfihe %pmcb angeboren ?jb ?gggea
fagsvon pflangtift/und aud) pon Kindbeit gelernet baben;'lqr1;11’f%%oet1:1xg 7 :A‘“?‘ 1{ red
Cadfta/  oriterg/in der (Teutfchen) ZBeh,c!;_e‘n,'iatx‘tnxf;[)e,n/uanBenuube@m acyeny
Srwegne e aufoas r4. Sabr/ nach der Griaden/ die ihnen SOt gegeben hat/ gee
Bramtens oot s terden  Dann dasift nicht allein ni/ fondern ift den vorgemelds
burg Sob: 1 Sachen oroffe Nothourft.  Dann diefelbe Spracdhen gum mehreg
57 1um 2 & fy il voerden suRus und Nothdurffrdes L. Reidhs gelibt/ auch in Denfefs
Joor in 26t s Sprachengrofie Sachen des Fom. Reichs betracht und ermwogen.
Weifiben §. 3. Undfolche ABeif ing Aerct gu richtenund gusollbringen / fegen
undIBendie eyt sy halfen/ alfo/ Dagdie LBabl bleibe bey den Eltern/ gegen d?rg@obnq
e i S Ctedie haben / oder gegen ibre ndchite Sreunde/ andie ibr Surfienthum
; folt nadh ihnen Fonmmen / fie 3u fchicken su den Stadten/da ;ig*m!d}a;:‘ pradh
[eynen/ eder in iheen Hadufern Preceptores , und \an_berc Mt - Sefelfihaffe
ibnen suovoner/ duwdh melcher Antoerjung/ Cjeyeufd)gﬁt/ und Lehre
: fie in Derfelben Spradh fich tiben /7 und untevviches
mogen toerden.

E RN D E
2o (0 1KE

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn817646418/phys 0044




© ) s
§§§§§§§§§‘§§§§ $$
§ Le.

&4
ﬁ?ﬁ%ﬁiﬁiﬁ@%ﬁ% elexeledelorelol ey =T oE T e}

$RIEFRRTERRR0490F

Regiffer/

Der vornehmiten Saden.

A
%%qe{mbter befift nicht den Plag feines Principals bey Rapfeslihen
Tifch 2
Abfagung; wie und wanifie gefedheben foll. g j,
Aemter der toeltlichen Shur-Furften bey Kanferl, Soleanitdten. 37.36
Alter/ vollFommenes eines Chur-Farften. e
Ankleidung deg Konigs. 34
Appellacion eined Dohmifchen Unterthan aufferdem Reich verbotten. . 18
Anruffung des Heil. Geiftes sur Labl. 10
S{ufffagung der LehensGuer, 24
2.
%eganqnuﬁnnes Kavferl. Hofs. 34
Benedicite an der Sapferl. Tafel/ forechen die Seiftl, Shur-Gorften. 35
Lohem/ des Konigs Privilegia. 19
c.
9: mmerer] Srafoon Falcbentein. 36
Ceremonien bey Kanferl, Selennititen, 35
Ehur-Firften gehen rodbrender Tabl alien andern or, 1§
Sind Lehen-Koften frev. 38
Sind mitihren Rechtenungertheilig. 29
Sollen nber 200.Pferd sur YBahlnicht bringen, 9
Chur-Mavng hat den Todeg-Fall Des Kavfers u notificiyen, 8
X Sebreis
Universitéts http://purl.uni-rostock.de DFG
Bibllofhex /rosdok/ppn817646418/phys_0045



» Reiffer: .
Sreibet die A3ublaud, ; : , p g
Colligiret bey der IBablDieStimmenn. + - "
Citation tines Bohmifehen Unterthanen/ an aubldubdifche @encbt ungu[»
@omrtagtbm - Ranferiv, - 8.
Eronung follsu Aaden gefcheher.

o

C‘;b der Chur-Furfen vor der IGabl,
Einigkeit der Shur-Farfien roird recommendief,
St eine Stuke dDes Reichs. ) I
Erblandeder ShurzFirften follen ungertheift bleibest, o 33.0eq.
ErbDteshtver Shur-Jurffen.. -

§-
%‘@mbfelzgfettuntu Chur-nd G ﬁen/ foll bag {chutbige Cieleit niche bm«

Dern.
gm mOer Shur-Furften ju fbsedren.: m
rancEfurt am Sayn Kapferl, I8ahEStabdt. & 38
Soll bﬁcgen Ehur = Furfren: rodfrender LBahl C;d)exbezt peys

affen.

Hnd alle frembde ausihaffs. 3
Srepheiten der Chur-Siirfien. 20
QGas denfelben gursider/ ifE ungultig,. 23

(G
@Wg?sm ubermafiige bev Sufammenfunfic des Chyr- Sinflen verbote
Sxeleit Doy Chuy- Smﬂengur%agt : . 23
HdD m‘v\uuft‘oeg
e folches gu notificiverr,.
f) ‘Dnung deffelben.
Getwalte«Drieder Chur-Finflen.
B3eivic ‘IDE 11‘ i Eri-Dar fhall Stabs;
Suidene Dulle warumcontivaiyes,

‘?’.
off beverfte sy Warnbey; mz‘wmn
« Sofartbas venLucifer gefhirge,

@ Universitats http://purl.uni-rostock.de
=Ll /rosdok/ppn817646418/phys 0046



Rediffer.”
Hofmeifier Ded Kanfers nimurt das hidlgerne Gebuts der Kapferlichen St

Bung. p-33
Nfignia deg Rdmifchen Kavfers. 36
Ssnrvohner in Bohem Frepheiten. 17,{eq;
Siiders cingunchinen-eis Privilegium ber Chup Fiirffen. 20,1299,
A,

ﬁ:wfcxtbum ein Grundoeft bes Reiche. 3
Kénig mug nach feiner LBabl der Chur - Firflen Privilegia confirmie
yen. TE

Und ernenert, ' . %
KQrisgunrechtmafiige verbottem. - ' 27
Kichenmieiffer/ Srafvon “%orbenbe;g. 37
Ehenguter/ toelchen fie bepommen roerden. 24
2 Lehen-Koften der Judken : 39
N3enrfic auggetheilet werden. 39
Devenfind die hurfurften befueyes. 38
Lob-Spriiche ded Roémifehen E)\ezcbé 3
ss’z@utmncrﬁﬂm farnt IReib / ﬁmbn b. SefindimndieStraff. - 32.%q
Meuterey gegen die Chuy-Fuw gcn 31.0eq
DE}{bnum ber ProcefTion der. geifHichen Chuy-Furfien. 30
Derweltlichen Chuy: Sa\ﬁcn mit ihren Kleinodien, 30
Drdnung der gerftl. Chursurfien den Q}ouwaxemtsu perrichien, 31
1\ Halburgern foll niemand helffen. 26
8ie dre Lbevtretter u firaffen,. ibid.
Privilegia Der gefamten Chur- {‘;‘.‘1 ften. 20,13

R,
g)gémifd)m%){cicbﬁ LobeSprache,. - 2
S.

(? € henek / Grafoon Sitnburg.. 37
Seflion Der qm‘ ichen @‘)m Stnften. 13
Der Chur-Furfienin gemein, 13
Solennifdten bey fensr], Begebung des Kanfurd, Hefe, 3¢
X % Srae

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E =Ll /rosdok/ppn817646418/phys 0047 UFG



®

Universitats
Bibliothek

Rostock

Regiffer
Spraden toelche Der Chur-Firften Sidhue s erleynen, P40
Gtimnmen/ diemehrefie gelten bey der Tahl. E
Straff deren fo den Ehurfitfien das @eleit nicht halten. 7.feq.
. 3
T Sfchdes Kavfers und Kanferintvieju beficlien. 37
Der fieben Chur-Furften. 37
Dicfe fisensugleich nieder, : , 38
X odDes Kapfers/ bat Shur-INayns feinen Mit-Churfir, junotificiren, 3
.
R Erbindnirf foverddchtig/ sumeiden.
Den Landfrieden betreffende find erlauby.
Berbinbdts-Drief jur Wahl eines om. Konigs.
Vidtualien Den Churfirften um (6blichen Preif su laffen.
UneinigEeit serfidret die Reiche.
Ungehorfam bat 2Adam aus dem Paradeif getrichen.
UnFeufchheit hat Trojam jerfidhret.
nter-Sarfchalcf/ @raff von Pappenheim.
Unterthanen der Chur-Stirfien vor Fein frembd Geridyt g citiren.
Konnen an Fein ander Gericht appelliren,
Usfachen/ rogrsis Die guldene Bul auffgericht.
0.

Al eines Rdm. Konigs/ wird von Chur-9Nasng angeFindet. P
% Dargu felien die Chur-Furfien mmerbalb 3. Monat erfcheinen,
27.28

g 3

I
23

24
25
27

37.37
20
a1

4.

Sollin 30. Tagen gefcheheny
Durch diemehrefte Stimmen. :
A3icderruffung der Srepheiteny fo der ShurFiirften Kechten jutvider.
2.

Qatungerodhnliche absufchaffen. 2y
2 Sufammenfuniftder Shur-Jarften/ foll jdhrtich einmahl gefchehen, 22

€ N D.E

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn817646418/phys 0048




Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys 0049 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys 0050 DFG



{.eppien ;

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys 0051 DFG



-
K}

S

Universitats
Biinthtekk

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn817646418/phys 0052




Rediffer.”
fc’ré nimmt das [iolkerne Sebedy dev Kapferlichen S
P-38

ht’cbm Kanfers, 36
5 )em Srepheiten. 17,1eq,
¢is Privilegium Doy Chur-Fiirfien. 20,{¢eqq,
A,
Brundoeft bes Reichs. 3
B feiner ABahl der Chur - Jurffen Privilegia confirmie
.l I
jern, ! i Iz |
jeperbottenm. - ' 27
af von Rordenberg,. 37
5%
en fie benommen ferdet, 24
Surfien 39
auggetheilef toerden. 39
D die Shurfurften befueyes. 38
Roémifhen %)\etcbé 3

| farnt IReib / S?chx o, SefindindieStraff. feq
— n die Chur-Furften. Aeq
Q.

' - ceflion der. geifilichen Chur-Firfien. 30

lichen @hur-Garften mit thren Kleinodien. 30

ChursBurflen den Sottesdienttju verrichten, 31
Y

the scale towards document

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

niemand helffen. B
[bevtretter ju ftraffen,. 1bi
ten Chur- Smtcn

R.

iI£0beSpriche.,.

S.
1on ittiburg..
n lichen Chure Suften,
o s~xt"tmmqmmn
£ 5B tgebux1_,u§>(§‘ar}fcrl.vbofé,
%

nce Chart TE263 Serial

Inch |° s 2 4

0 10

e C2 B2 A2 BS A5 20 18 17 16 11

r .

Image Engineering Scan Referer

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll /rosdok/ppn817646418/phys_0053 DFG



	Guldene Bulla Des Römischen Käysers Caroli Des Vierdten
	[binding]
	[title_page]
	[Gueldene Bull des Roem. Kaysers]
	[index]
	[binding]
	[colour_checker]


